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ab 19:00 Uhr15. 11.2025
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Wir gedenkender Opfer von Krieg und Gewalt

WIR GEDENKEN
der Soldaten, die in den Weltkriegen starben, der Kinder, Frauen und Männer aller Völker,

die durch Kriegshandlungen oder danach in Gefangenschaft, als Vertriebene und Flüchtlinge ihr Leben
verloren.

WIR GEDENKEN
derer, die ums Leben kamen, weil sie den Widerstand gegen Gewaltherrschaft leisteten und derer, die den

Tod fanden, weil sie an ihrer Überzeugung oder an ihrem Glauben festhielten.

WIR GEDENKEN
derer, die verfolgt oder getötet wurden, weil sie einem anderen Volk angehörten, einer anderen Rasse
zugerechnet wurden oder deren Leben wegen einer Krankheit oder Behinderung als lebensunwert

bezeichnet wurde.

WIR TRAUERN
um die Opfer der Kriege und Bürgerkriege unserer Tage, um die Opfer von Terrorismus und politischer

Verfolgung, um die Opfer sinnloser Gewalt, die bei uns Schutz suchten.

Wir trauern mit den Müttern und mit allen, die Leid tragen um die Toten. Doch unser Leben steht im Zeichen
der Hoffnung auf Versöhnung unter den Menschen und Völkern und unsere Verantwortung gilt dem Frieden

unter den Menschen zu Hause und in der Welt.

Wir bitten die Mitbürger, Ortschaftsräte, Vereine, Vereinsvorstände, mit uns am Volkstrauertag am Sonntag,
16.11.2025 um 11:00 Uhr vor dem Kriegerdenkmal an der Weingartenschule aller Opfer von Krieg und Gewalt

zu gedenken.

Willi Wunsch
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Damit das Lichterfest wieder ein voller Erfolg wird, laden
wir alle ganz herzlich ein!

Damit das Lichterfest wieder ein voller Erfolg wird, laden
wir alle ganz herzlich ein!

V O R A N K Ü N D I G U N GV O R A N K Ü N D I G U N G

LichterfestLichterfest
am Samstag, den 29.11.2025 findet ab 16 Uhr

unser bewährtes Lichterfest auf dem Burschel statt.
Dieses Jahr bietet die Volleyball Jugend Wein, Bier und

nicht alkoholische Getränke sowie Waffeln an.

Der Turnverein gewährleistet die Essensversorgung und
schenkt einen hervorragenden Glühwein und

Kinderpunsch aus. Bitte bringen Sie Ihre eigenen
Trinkbecher mit.

am Samstag, den 29.11.2025 findet ab 16 Uhr
unser bewährtes Lichterfest auf dem Burschel statt.

Dieses Jahr bietet die Volleyball Jugend Wein, Bier und
nicht alkoholische Getränke sowie Waffeln an.

Der Turnverein gewährleistet die Essensversorgung und
schenkt einen hervorragenden Glühwein und

Kinderpunsch aus. Bitte bringen Sie Ihre eigenen
Trinkbecher mit.
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Dorfweihnacht
Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger zu unserer altbewährten

Dorfweihnacht ein.

Am 07. Dezember 2025 ab 15.00 Uhr

erwartet uns ein abwechslungsreiches Programm in der Abtsberghalle. Für
Kaffee und Kuchen, Speisen und Getränke wie z.B. Schnitzel mit Brot, Käse-

und Wurstweck sorgt die Freiwillige Feuerwehr.

Die eingeladenen Jubilare werden am Empfang einen Verzehrgutschein und
einen kleinen Blumengruß erhalten. Bitte bringen Sie Ihre Einladung mit. Wir

freuen uns auf einen wunderschönen Nachmittag.

DieOrtsverwaltung

EINLADUNG

acht
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

INFORMATIONEN AUS DER SITZUNG DES  
ORTSCHAFTSRATES ZELL-WEIERBACH VOM  5.11.2025

In der Frageviertelstund fragt ein Bürger nach dem „Loch“ 
bei der Bushaltestelle Abtsberghalle. OV Wunsch erläu-
tert, dass es sich hier noch um eine Baustelle des E-Werk 
handelt, da hier Leitungen für die Trafostation noch nicht 
angeschlossen werden können. Eine Bürgerin fragt nach 
der Geschwindigkeit in der Schulstraße, 20 km/h oder 30 
km/h. OV Wunsch erläutert, dass hier die Geschwindigkeit 
30 km/h angeordnet ist, bei den anderen Schildern wird 
die Abdeckung überprüft. Des Weiteren wird nach dem 
unzulässigen Parken bei der Schulgasse Einmündungs-
bereich Schulstraße gefragt und bei dem neuen Parkplatz 
gefragt. OV Wunsch erläutert, dass es hier sinnvoll ist Fo-
tos zu machen und an die OV weiterzuleiten oder direkt an 
die Bußgeldstelle der Stadt zu senden. Die BLZW-Fraktion 
fragt nach dem Sachstand der Baumschutzverordnung. OV 
Wunsch erläutert, dass hier die Beratung im Ortschaftsrat 
erfolgt, sobald eine Beschlussvorlage von der Stadt vorliegt. 
Die SPD-Fraktion fragt nach dem neuen Trinkwasserhoch-
behälter im Talweg, wie dieser im Inneren ausgestattet sei. 
OV Wunsch erläutert, dass seines Wissens das Innere mit 
Edelstahl ausgekleidet wird. Die BLZW-Fraktion fragt nach 
den zwei Anträgen (ökologische Bepflanzung und Ausstat-
tung der Bushaltestellen), die die BLZW-Fraktion gestellt 
hat. OV Wunsch erläutert, dass bei den Anträgen der Finan-
zierungsvorschlag fehle, außerdem sei die Ortsverwaltung 
für die Ausstattung der Bushaltestellen nicht zuständig. 
Eine entsprechende Rückmeldung wird er der BLZW-Frak-
tion geben. 

Bebauungsplan Schule  
Herr Gries stellt anhand einer Präsentation den Satzungsbe-
schluss des Bebauungsplans vor. Ziel des Bebauungsplans 
ist die Schaffung der bauplanungsrechtlichen Zulässigkeits-
voraussetzungen für den Neubau der Erich-Kästner-Real-
schule und die Erweiterung der Weingarten-Grundschule in 
Zell-Weierbach. Die im Rahmen der förmlichen Offenlage 
und der Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher 
Belange zum Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 19 „Schulen 
Zell-Weierbach“ eingegangenen Stellungnahmen sollen mit 
dieser Vorlage entsprechend den Abwägungsvorschlägen 
durch die Verwaltung behandelt und abgewogen werden. 
Mit dieser Beschlussvorlage soll das Planverfahren förmlich 
abgeschlossen werden. Nach erfolgtem Satzungsbeschluss 
tritt der Bebauungsplan durch die anschließende ortsüb-
liche Bekanntmachung in Kraft.

Ergebnisse der Offenlage und Abwägungsvorschläge: Aus 
der Öffentlichkeit kamen zwei Stellungnahmen mit Anre-
gungen und Bedenken zu folgenden Themen: Verschat-
tung, Klima und Luft, Lärmbelästigung, Lage und Höhe des 
Neubaus, Verkehrskonzept und Erreichbarkeit von Grund-

stücken am Lohgässle. Zu den Themen Verschattung durch 
Vegetation und Belüftung wurden zwei ergänzende gutach-
terliche Stellungnahmen eingeholt. Es wurden zusätzliche 
optionale Maßnahmen zur Erhöhung der Verkehrssicher-
heit in die Begründung mitaufgenommen, wie Einführung 
eingeschränktes Halteverbot im „Winkel“, Einrichtung ei-
ner „Schulstraße“ und Schaffung eines durchgängigen 
und ausreichend breiten geschützten Gehweg im Ostab-
schnitt der Schulstraße. Die Ergebnisse der Gutachten zu 
Verschattung und Belüftungssituation werden vorgestellt, 
sowie die Maßnahmen des Nachbarschutzes. Die Freian-
lagenplanung wird aufgrund der Eingeschossigkeit  der 
Grundschule angepasst, die Maßnahmen der Artenschutz- 
und Umweltbelange wird erläutert.  Die SPD-Fraktion fragt 
nach der Art der Heckenbepflanzung, die nicht abschlie-
ßend geklärt werden kann.

OV Wunsch ergänzt, dass in der Dezembersitzung Herr Pa-
storini das „Verkehrskonzept Schule“ und „Tempo 30“ vor-
stellen wird.  

In der Fraktionsrunde sprechen sich alle drei Fraktionen für 
die Beschlussvorlage aus. 

Beschluss: 
Der Ortschaftsrat empfiehlt dem Planungs- und Umwelt-
ausschuss und dem Gemeinderat:
1.  Über die während der Offenlage und Behördenbeteili-

gung eingegangenen Anregungen und Stellungnahmen 
der Behörden wird entsprechend den Stellungnahmen 
der Verwaltung entschieden.

2.  Der Bebauungsplan Nr. 19 „Schulen Zell-Weierbach“ 
mit örtlichen Bauvorschriften wird als Satzung nach § 
10 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 74 Abs. 7 LBO beschlossen.

Der Ortschaftsrat stimmt einstimmig dem Beschluss zu.
Die Rektorin der Weingartenschule Frau Kirn äußert Be-
denken, dass der Anbau der Grundschule nun doch zu klein 
sein könnte, und Räume fehlen könnten. Durch die Einfüh-
rung der Ganztagsschule haben sich die Raumbedarfe er-
höht (allein fünf Funktionsräume). Zudem ist nicht geklärt, 
ob in Zell-Weierbach die „Juniorklasse“ eingerichtet wird 
(jede dritte Schule wird ein Standort der Juniorklasse). Der 
Ganztagsbetrieb stellt die Schulleitung vor sehr große He-
rausforderungen. 

OV Wunsch hat für die Bedenken Verständnis und wird die 
Stellungnahme zeitnah an die Stadtspitze weiterleiten.

Standort Kriegerdenkmal
Im Vorfeld hatte ein Ortstermin am 15. Oktober stattgefun-
den, bei dem unter anderen Herr Denkinger von der Stadt 
dabei war und der neue voraussichtliche Standort im west-
lichen Teil des Schulgeländes bei der Treppe begutachtet 
wurde. Er hat Unterlagen und eine Skizze zum Standort ein-
gereicht, die den Ortschaftsräten vorliegen, und bittet um 
Zustimmung durch den Ortschaftsrat. 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: silke.wickert@reiff.de
Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de
Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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In der Diskussion erläutert die BLZW-Fraktion, dass er in 
den alten Unterlagen keinen expliziten Bezug gefunden hat, 
dass das Denkmal im Schulbereich aufgestellt werden muß. 
Gleichwohl fordert das Landesdenkmalamt einen Aufstel-
lungsort in der Nähe des bestehenden Standortes. Wichtig 
ist den Ortschaftsräten, dass am neuen Standort auch ge-
nug Platz ist, um die Gedenkfeier am Volkstrauertag durch-
zuführen.

Deshalb ergeht folgender Beschluss:
Der Ortschaftsrat stimmt dem Standort-Vorschlag der Stadt 
zu, unter der Bedingung, dass ein ausreichend großer Vor-
platz geschaffen wird für die traditionelle Gedenkfeier am 
Volkstrauertag. 
Mit einer Enthaltung stimmt das Gremium zu.

 Verschiedenes
• Baustelle Talbachverdolung: Die Arbeiten bei der Zeller 

Brugg verzögern sich, da die Bohrungen in 4 m Tiefe auf 
Fels gestoßen sind, die Pfähle sind jedoch 6 Meter lang. 
Leitungen müssen umgelegt werden, aber der 
Baucontainer behindert die Arbeiten, so kann es kurzfri-
stig auch zu einer Vollsperrung der Kreuzung kommen.

• Der Abriss des Volksbankgebäudes hat begonnen. Der 
Bereich ist komplett mit Bauzaun abgesperrt. 

 
Nächste Sitzung: 3.12.25
 

NEUBAU TRINKWASSERHOCHBEHÄLTER - TALWEG 62
Das Dach wurde mit Ziegeln eingedeckt und auf der Süd-
seite eine PV-Anlage installiert. Derzeit finden die Innen-
montagearbeiten statt. Für den Straßenverkehr verbleibt 
die halbseitige Straßensperrung nach Regelplan Bl/2 mit 
einer Restfahrbahnbreite von mind. 3,50 m. Eine notwen-
dige Vollsperrung wird bei einer 1-wöchigen Voranmeldung, 
unter Nennung des genauen Datums und der Dauer bei der 
Straßenverkehrsbehörde, nach dem beigefügten Verkehrs-
zeichenplan und in Anlehnung an Regelplan Bl/15 aktiviert.
 
Sobald eine Vollsperrung notwendig wird, erscheinen auf 
der Homepage und im Mitteilungsblatt Hinweise.
 

SANIERUNG UND ERWEITERUNG DES  
HOCHWASSERRÜCKHALTEBECKEN SAHLESBACH

Die Bauarbeiten sind in vollem Gange. Derzeit sind am 
Überlaufbauwerk Anpassungsarbeiten im Gange. Seit Ende 
der 1970er Jahre betreibt die Stadt Offenburg das Hochwas-
serrückhaltebecken Sahlesbach am gleichnamigen Gewäs-
ser im Norden des Stadtteils Fessenbach zum Schutz der 
bebauten Ortslage des Stadtteils Zell-Weierbach.
 
Zur Verbesserung des Hochwasserschutzes wurde durch 
das Ingenieurbüro Wald + Corbe eine umfassende Sanie-
rung und Erweiterung des Hochwasserrückhaltebeckens 
geplant. Die Planung wurde in einer gemeinsamen Ort-
schaftsratsitzung am 22. Januar diesen Jahres von Zell-
Weierbach und Fessenbach durch das Ingenieurbüro vor-
gestellt. Die Arbeiten wurden mittlerweile ausgeschrieben, 
die Auftragsvergabe erfolgte an die Firma Vogel-Bau GmbH 
aus Lahr.
 
Die Firma Vogel-Bau hat  am 25. August 2025 mit den Ar-
beiten begonnen. Diese sind bis Ende diesen Jahres gep-
lant. Da die Arbeiten stark witterungsabhängig sind, kann 
sich die Bauzeit eventuell verlängern. Aufgrund der Arbeiten 
muss der Glascontainerstellpatz im Vorfeld des Hochwas-
serrückhaltebeckens über die Bauzeit verändert werden. 
Der neue Standort befindet sich weiterhin in der Wilhelm-
Hamm-Straße in Richtung der Ringstraße, ca. 50 m vom al-
ten Standort entfernt. Ebenso der Kleidercontainer.
 
Für die Arbeiten wird der Gehweg entlang des Hochwas-
serrückhaltebeckens über die Dauer der Baumaßnahme 
gesperrt. Während der Arbeiten kann es zu Behinderungen 
durch Baufahrzeuge kommen. Während der Bauzeit ist 
durch spezielle Maßnahmen der Hochwasserschutz ge-
währleistet. Derzeit wird das Überlaufbauwerk saniert und 
ertüchtigt.
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Der Spatenstich für den Neubau des Rettungszentrums ist 
im November terminiert.
 

ERNEUERUNG DES DURCHLASSBAUWERKS FÜR DEN 
TALBACH IN ZELL-WEIERBACH

Die Stadt plante die Erneue-
rung des Durchlassbauwerks 
für den Talbach in Zell-Wei-
erbach im Bereich der Wein-
gartenstraße und in Richtung 
Leimental. Hierfür sind in 2023 
und 2024 bereits vorbereiten-
de Maßnahmen durchgeführt 
worden, indem Versorgungs-
leitungen aus dem zukünftigen 
Baukorridor verlegt wurden. 
Nun soll mit der eigentlichen 
Erneuerung der Bauwerke 
rund um den Talbach begon-
nen werden. Zunächst wurde 

die Leimentalbrücke abgerissen. Das Brückenbauwerk –
Neubau- Leimental wurde bereits für den Verkehr freige-
geben. Fußgänger und Fahrzeugführer können nun wieder 
über die Brücke das Leimental erreichen.
 
Derzeit werden die Fundamente für die Bachmauern zu-
nächst auf der Seite der „Zeller Brugg“ hergestellt. An-
schließend auf der westlichen Seite. In den nächsten zwei 
Wichen erfolgen Sicherungsarbeiten an den Grundmauern 
der Gebäuden mit Bohrpfählen. Weiterhin müssen die Ver-
sorgungskabel verlängert und umgelegt werden.
 
Dieser Abschnitt soll im Dezember beendet werden. Wäh-
rend dieser Zeit  wird der Talweg zwischen Leimental und 
Weinstraße halbseitig gesperrt. Der Verkehr wird mit einer 
4-Phasen-Ampel geregelt, so dass keine Umleitung er-
forderlich wird. Östlich der Zeller Brugg musste ein Krahn 
aufgestellt werden. In der Weingartenstraße werden die Ar-
beiten dann voraussichtlich im März oder April 2026 fortge-
setzt. Über diesen Abschnitt wird noch gesondert berichtet.
 

NEUBAU RETTUNGSZENTRUM REBLAND  
(FEUERWEHRHAUS UND BERGWACHT)

Die Baustelle wurde mit einem Bauzaun abgesperrt. Der-
zeit werden Innenabriss- und Entsorgungsarbeiten durch-
geführt.
 
Deshalb wurde der ehemalige Volksbankparkplatz ab 
01.10.2025 komplett gesperrt und kann nun nicht mehr zum 
Parken verwendet werden.
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RATTENBEKÄMPFUNG
Ratten werden von Lebensmitteln aller Art angezogen und 
können verschiedene Infektionskrankheiten übertragen. 
Wenn Sie folgende Hinweise beachten, können Sie das Rat-
tenvorkommen in Ihrer Umgebung reduzieren:
 
1. Nahrungsangebot reduzieren! 
Keine Speiseresten über die Toilette oder die Spüle in die 
Kanalisation entsorgen.
Diese gehören in die dafür vorgesehenen Abfallbehälter.
Über die Abwasserleitungen soll nur durch den Gebrauch 
verschmutztes Abwasser fließen.
Entsorgen Sie Speisereste immer in Müllsäcken in den ge-
schlossenen Müllbehälter.
Keine Säcke neben der Tonne lagern.
Keine Speisereste auf den offenen Komposthaufen.
Keine ungereinigten Lebensmittelverpackungen in den Gel-
ben Sack.
Die Säcke bis zum Abholtermin geschützt lagern, beispiels-
weise in verschlossenen Räumen oder in der Wohnung. 
Stellen Sie die Gelben Säcke erst kurz vor der Abholung auf 
die Straße.
 
Beachten Sie das Fütterungsverbot wildlebender Tiere wie 
Tauben, Enten und Schwäne! Von der Fütterung profitieren 
auch die Ratten. Keine Abfälle in den Grünanlagen liegen 
lassen!
 
2. Keinen Unterschlupf oder Zugang bieten! 
Sträucher, Hecken, Büsche, Bodendecker und Kletterpflan-
zen im Garten kurzhalten bzw. auslichten.
 
Offene Stellen jeder Art am Gebäude verschließen bzw. ge-
schlossen halten (etwa Öffnungen zur Lüftung in Erdboden-
nähe mit engmaschigen Gittern versehen).
 
Bauen Sie, wenn möglich, Rückstauklappen in Abflusssys-
teme ein.
Reparieren Sie defekte Kanalrohre und sonstige Hausan-
schlüsse.

DIE ORTSVERWALTUNG
GRATULIERT

Die Ortsverwaltung gratuliert ganz herzlich:   
Frau Gunhilde Schley am 15.11. zum 85. Geburtstag

MITTEILUNGEN  
LANDRATSAMT OFFENBURG

Ein Kinderschutzkonzept entwickeln
Handreichung für Freizeitvereine im Ortenaukreis
Vereine im Ortenaukreis leisten einen unschätzbaren Bei-
trag: Sie bieten jungen Menschen Angebote und Raum, um 
sich wohlzufühlen, unterstützt zu werden und gemeinsam 
aktiv zu sein. Wichtig ist: Sicherheit steht an erster Stel-
le. Kinder und Jugendliche brauchen Orte, an denen sie 
geschützt sind, sich anvertrauen können und im Notfall 
schnell Hilfe bekommen. Das Jugendamt des Landratsamts 
Ortenaukreis lädt alle Verantwortlichen aus Vereinen und 
Verbänden herzlich zu einer Online-Infoveranstaltung ein. 
Eine frühzeitige Auseinandersetzung mit Schutz- und Prä-
ventionskonzepten sowie mit den rechtlichen Rahmenbe-
dingungen ist von großer Bedeutung.

Termin: Donnerstag, 20. November 2025 (Internationaler 
Tag der Kinderrechte)
Uhrzeit: 18:00 – 20:15 Uhr
Ort: Online unter https://kurzlinks.de/Kinderschutzkonzept 
(keine Anmeldung erforderlich)
 
Programm und Mitwirkende:
• Vorstellung der Handreichung und Angebote des Jugend-

amts
• „Projekt Kinderschutz in Baden-Württemberg (Ki-

SchuBW) – Schutzkonzeptbegleitung“ (Kinderschutz-
bund Landesverband Baden-Württemberg)

• Fachberatungsstelle Aufschrei Ortenau e. V.
• Praxis-Inputs und Austausch mit dem Kinderschutzbund 

Freiburg
• Schwerpunkt Sportvereine/Verbände, Badischer Sport-

bund Freiburg
• Abschlussrunde mit Raum für Fragen
 

„Engagierte Frauen vor Ort – stark für die Kommunalpo-
litik“ - Fortführung der Veranstaltungsreihe „FRAUEN 
MACHT POLITIK!“
Frauen gestalten die Gesellschaft – doch in den kommu-
nalen Gremien Baden-Württembergs sind sie weiterhin 
deutlich unterrepräsentiert. Laut Statistischem Landesamt 
werden in den Kreistagen 21,8 Prozent der Mandate von 
Frauen wahrgenommen, in den Gemeinderäten sind es 27,4 
Prozent. Damit Frauen ihr Engagement in der Kommunal-
politik kompetent, erfolgreich und resilient gestalten kön-
nen, werden in der Veranstaltungsreihe „FRAUEN MACHT 
POLITIK“ hilfreiche Informationen und Werkzeuge vorge-
stellt. Zudem bietet eine landkreis- und parteiübergreifende 
Plattform die Möglichkeit zur Vernetzung von Frauen, die 
kommunalpolitisch aktiv sind oder sich dafür interessieren. 
Organisatorinnen der Veranstaltungsreihe sind die Gleich-
stellungsbeauftragten der Landkreise Breisgau-Hoch-
schwarzwald und Emmendingen sowie des Ortenaukreises, 
die das Engagement von Frauen in der Kommunalpolitik 
stärken und voranbringen möchten. Den Auftakt bildet ein 
hybrider Impulsvortrag der „Starken Stelle“, eines bundes-
weiten Beratungsangebots für Kommunalpolitikerinnen und 
Kommunalpolitiker. Anschließend laden Thementische zum 
Erfahrungsaustausch ein. Zum Abschluss gibt es einen ge-
meinsamen Spaziergang über den Freiburger Weihnachts-
markt – eine Gelegenheit, ins Gespräch zu kommen und 
Kontakte zu knüpfen.
 
„Engagierte Frauen vor Ort – stark für die Kommunalpolitik“ 
findet statt am:
Dienstag 2. Dezember 2025 von 16.30 – 19.30 Uhr
Ort: Kleiner Sitzungssaal im Landratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald, Stadtstraße 2 in Freiburg
Eine Online - Teilnahme am Impulsvortrag von 17-18 Uhr 
ist möglich.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Da die 
Plätze begrenzt sind, wird um Anmeldung gebeten unter ht-
tps://eveeno.com/382060346.
 
Weitere Veranstaltungen für kommunalpolitisch aktive 
Frauen unter: 
https://www.lpb-bw.de/frauen-veranstaltungen.
 
Kontakt:
Landratsamt Breisgau- Hochschwarzwald
Heike Gutmann
Kommunale Gleichstellungsbeauftragte
0761 2187-8250
heike.gutmann@lkbh.de
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Lehrgang zum Sachkundenachweis Pflanzenschutz 
2025
Der Sachkundenachweis Pflanzenschutz ist Teil der guten 
fachlichen Praxis und Voraussetzung für den Kauf und die 
Anwendung von Pflanzenschutzmittel im Erwerbsanbau. 
Falls keine erfolgreiche Ausbildung z.B. im Beruf Landwirt/
in, Gärtner/in, Winzer/in, Forstwirt/in vorliegt, kann durch 
eine erfolgreiche Prüfung nach der Sachkundeverordnung 
der Nachweis erlangt werden. Das Landratsamt Ortenau-
kreis, Amt für Landwirtschaft führt im Frühjahr 2026 bei 
ausreichender Anmeldung einen kostenpflichtigen Lehr-
gang „Sachkundennachweis Pflanzenschutz im Ackerbau“ 
durch. Die Kursabende finden voraussichtlich am 14., 21., 
26. und 28. Januar 2026 von 18:30 Uhr bis 21:30 Uhr statt. 
Die Prüfung ist für den 2. Februar 2026 von 18:30 Uhr bis 
21:30 Uhr geplant. Eventuell kann es nochmal zu Terminän-
derungen kommen. Anmeldungen hierzu sind noch online 
unter www.ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de unter dem 
Punkt „Veranstaltungen“ möglich. Die Teilnehmeranzahl ist 
begrenzt.

Soziale Landwirtschaft – Tiere als Brückenbauer 
Online-Fachveranstaltung am Dienstag, 18. November 2025
Beobachten, Füttern oder Spazierengehen aktivieren so-
ziale, motorische und kognitive Fähigkeiten. Für  landwirt-
schaftliche Betriebe eröffnen solche tiergestützten Formate 
neue Einkommenswege – sozial sinnvoll, wissenschaftlich 
fundiert und wirtschaftlich tragfähig. Die Fachveranstaltung 
inspiriert und gibt anhand von drei Praxisberichten nütz-
liche Informationen zum stundenweisen Angebot mit Tieren 
auf einem landwirtschaftlichen Betrieb.
Die Landratsämter Ortenaukreis, Calw, Esslingen, Heiden-
heim, Hohenlohekreis, Ostalbkreis, Schwarzwald-Baar-
Kreis und Waldshut laden zu dieser kostenfreien Online-
Veranstaltung am Dienstag, 18. November 2025, um 19 Uhr 
herzlich ein. Eine Anmeldung ist bis 16. November 2025 
über das Kontaktformular auf der Internetseite des Land-
wirtschaftsamts des Ortenaukreises unter ortenaukreis.
landwirtschaft-bw.de unter dem Reiter „Veranstaltungen“ 
erforderlich.
 

Veranstaltungsreihe DORT – Donnerstags in der Ortenau 
Genießen Sie jeden Donnerstag abwechslungsreiche und 
unterhaltsame Events, die kulturelle Höhepunkte mit kuli-
narischen Besonderheiten der Ortenau verbinden. Ob bei 
Themenführungen, stimmungsvollen Sundownern oder 
musikalischen Events, im Rahmen der Veranstaltungsreihe 
DORT – donnerstags sind Sie eingeladen, die Vielfalt un-
serer Region auf besondere Weise zu erleben.
 

Am Donnerstag, 20. November 2025, finden folgende Ver-
anstaltungen statt:
 

Offenburg-Fessenbach: Mundart, Märchenhafte Be-
gegnungen, Krimi-Lesungen, Musik & Glühwein
Erleben Sie Mundart, märchenhafte Begegnungen, span-
nende Regio-Kimi-Lesungen, Musik und Glühwein. Freu-
en Sie sich auf eine herbstlich bunte Mischung mit Kunst 
und Kultur, lustigen Geschichten aus dem Alltagsleben und 
spektakulären Sagen. Treffpunkt: 17 Uhr, Fessenbacher 
Buchlädele Offenburg-Fessenbach, Am Winzerkeller 5. Die 
Kosten betragen 8,50 Euro. Anmeldung bis drei Tage vor der 
Veranstaltung unter hass.u@t-online.de. Weitere Informati-
onen erhalten Sie unter www.fessenbacher-buchlädele.de.
 

Landratsamt Emmendingen
Karin Schuster
Kommunale Gleichstellungsbeauftragte
07641 451-1025
k.schuster@landkreis-emmendingen.de
 
Landratsamt Ortenaukreis
Carina Klemm
Kommunale Gleichstellungsbeauftragte
0781 805-9799
carina.klemm@ortenaukreis.de

Sachkundelehrgang erfolgreich abgeschlossen
Offenburg, 7. November 2025 – Nach insgesamt 20 Stunden 
Fortbildung haben Anfang November 24 Obst- und Wein-
bauern den Sachkundelehrgang Pflanzenschutz am Amt für 
Landwirtschaft erfolgreich abgeschlossen. Der Sachkun-
denachweis Pflanzenschutz ist in Deutschland gesetzlich 
vorgeschrieben für alle, die beruflich mit Pflanzenschutz-
mitteln umgehen, sie anwenden, lagern oder über sie bera-
ten. „Die Sachkunde wird durch die erfolgreiche Teilnahme 
an einem anerkannten Lehrgang und das Bestehen einer 
schriftlichen, mündlichen und praktischen Prüfung erwor-
ben. Neben rechtlichen Aspekten des Pflanzenschutzes 
stehen die Themen Gerätekunde, Umweltschutz, Pflanzen-
schutzmittelreduktion und der Anwenderschutz auf dem 
Stundenplan“, erklärt Arno Zürcher, Leiter des Amts für 
Landwirtschaft. Der Anwenderschutz hat bei der Arbeit mit 
Pflanzenschutzmitteln eine zentrale Bedeutung. Ziel ist es, 
Personen, die Pflanzenschutzmittel ausbringen, mischen 
oder mit ihnen in Kontakt kommen, vor gesundheitlichen 
Schäden zu bewahren. Zum Anwenderschutz gehören alle 
Maßnahmen, die den direkten oder indirekten Kontakt mit 
Pflanzenschutzmitteln verhindern oder verringern. Ein we-
sentlicher Bestandteil ist die persönliche Schutzausrüstung. 
Diese umfasst unter anderem Schutzanzug, Schutzhand-
schuhe, Gummistiefel, Schutzbrille und gegebenenfalls 
Atemschutz. Die Auswahl der geeigneten Ausrüstung rich-
tet sich nach den Angaben auf dem Etikett und im Sicher-
heitsdatenblatt („Beipackzettel“) des jeweiligen Pflanzen-
schutzmittels. Ebenso wichtig sind sichere Arbeitsweisen 
beim Ansetzen der Spritzbrühe, beim Befüllen und Reinigen 
von Geräten sowie bei der Anwendung auf dem Feld. Dazu 
gehört, dass Pflanzenschutzmittel nur mit zugelassenen, 
technisch einwandfreien Geräten ausgebracht werden dür-
fen. Essen, Trinken und Rauchen sind während der Arbeit 
mit Pflanzenschutzmitteln verboten, da hierdurch leicht 
eine Aufnahme über den Mund erfolgen kann. Auch die ord-
nungsgemäße Gerätereinigung ist Gegenstand der Fort-
bildung. So sind nach jeder Anwendung alle Geräte gründ-
lich zu reinigen und Reste ordnungsgemäß zu entsorgen. 
Hände, Gesicht und gegebenenfalls die gesamte Schutz-
kleidung sind zu waschen oder zu wechseln. Zudem sind 
bei der Ausbringung von Pflanzenschutzmittel Sicherheits-
abstände zu Gewässern, Wohngebiete und angrenzenden 
Flächen einzuhalten, um sich selbst, Dritte und die Umwelt 
nicht zu gefährden.
 
Auch nach dem erfolgreichen Abschluss des Sachkunde-
lehrgangs sind Anwender von Pflanzenschutzmitteln zur 
stetigen Weiterbildung verpflichtet. So muss in einem Zeit-
raum von drei Jahren eine Teilnahme von vier Stunden an ei-
ner staatlich anerkannten Fortbildungsveranstaltung nach-
gewiesen werden. Der nächste Lehrgang zur Erlangung 
des Sachkundenachweises Pflanzenschutz findet im Januar 
und Februar 2026 am Amt für Landwirtschaft, Prinz-Eugen-
Straße 2 statt (siehe Ausschreibung unten).
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Haslach: „Hopfen und Malz, ab in den Hals“ – Bierver-
kostung
Bei dieser bierheiteren Stadtführung mit der Braukätter er-
fahren Sie wissenswertes über die Braukunst und die Ge-
schmacksvielfalt des Bieres mit erfrischenden Anekdoten 
zum Biergenuss. Dazu können Sie sechs auserwählte, re-
gionale Bierspezialitäten ausproBIERen und einen kleinen 
Brauerschmaus genießen. Treffpunkt: 18 Uhr Altes Kapu-
zinerkloster, Klosterstraße 1. Die Kosten betragen 26 Euro. 
Infos und Anmeldung bis drei Tage vor der Veranstaltung 
unter Telefon 07832 706172 oder info@haslach.de.
 
Bad Peterstal-Griesbach: TOP TEN Spätburgunder Gala 
2025
Im Rahmen der TOP TEN Spätburgunder Gala werden je-
des Jahr die zehn besten Betriebe und die besten Spätbur-
gunder Rotweine gekürt. Feiern Sie mit unseren Winzern, 
probieren Sie die Siegerweine und genießen Sie ein Ver-
wöhn-Menü aus der Sterneküche von Martin Herrmann. 
Treffpunkt: 18.30 Uhr, Hotel Dollenberg, Dollenberg 3, 77740 
Bad Peterstal-Griesbach. Die Kosten betragen 89 Euro. In-
fos und Anmeldung unter 07802 82606 oder
info@weinparadies-ortenau.de.
 
Sasbachwalden: Wein & Käse
Wein und Käse – ein echtes Traumpaar: Erleben Sie die per-
fekte Harmonie von edlen Weinen und ausgewählten Käse-
sorten. Genießen Sie sieben Weine und fünf passende Kä-
sesorten und freuen Sie sich auf ein Geschmackserlebnis, 
das Liebhaber von Wein und Käse begeistert. Treffpunkt: 
18.30 Uhr, Alde Gott Winzer Schwarzwald eG, Talstr. 2, 
77887 Sasbachwalden. Die Kosten betragen 60 Euro. Infos 
und Anmeldung unter 07841 20290 oder 
weinerlebnisse@aldegott.de.
 
Weitere Informationen finden Sie in der aktuellen DORT-
Broschüre oder auf der Tourismuswebsite unter 
www.ortenau-tourismus.de.
 

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Freitag, 14.11.2025
Ried-Apotheke Altenheim
Kehler Str. 48, 77743 Neuried
Tel.: 07807 - 9 29 70
Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Samstag, 15.11.2025
Apotheke im E-Center
Wilhelm-Röntgen-Str. 1, 77656 Offenburg
Tel.: 0781 - 96 05 38 20
Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Sonntag, 16.11.2025
Delta-Apotheke Schillerplatz
Zeller Str. 31, 77654 Offenburg
Tel.: 0781 - 9 35 90
So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Montag, 17.11.2025
Bartholomäus-Apotheke
Hauptstr. 61, 77799 Ortenberg
Tel.: 0781 - 96 71 53 71
Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Dienstag, 18.11.2025
Sonnen-Apotheke Caunes
Marlener Str. 11, 77656 Offenburg
Tel.: 0781 - 6 86 20
Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

Mittwoch, 19.11.2025
Delta-Apotheke Heimburgstraße
Heimburgstr. 1, 77656 Offenburg
Tel.: 0781 - 6 67 12
Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

Donnerstag, 20.11.2025
Paracelsus-Apotheke Appenweier
Hindenburgplatz 1, 77767 Appenweier
Tel.: 07805 - 34 06
Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Freitag, 21.11.2025
Apotheke am Ebertplatz
Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Tel.: 0781 - 9 19 74 36
Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

MÜLLABFUHR

Donnerstag, den 20.11. gelber Sack
 
Den Abfallkalender und vieles mehr gibt es auch in der "Ab-
fallApp Ortenaukreis".
 
Siehe auch www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de

WICHTIGE RUFNUMMERN

Notruf Polizei 110
Notruf Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Krankentransport 0781/19222
Giftnotruf Freiburg 0761/19240
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst

116117
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Kath. Kirchengemeinde Of-
fenburg St. Ursula:
heiligkreuz@kath-of fen-
burg.de

0781-96909-100

Evang. Johannes-Brenz-
Gemeinde

Johannesbrenzgemeinde.
Offenburg@kbz.ekiba.de
www.brenz-og.de

0781 32617

VERANSTALTUNGSKALENDER

Samstag,
15.11.2025

 40-jähriges Ju-
biläum Guggen-
musik

Abtsberghalle

Samstag,
15.11.2025

 Alteisensamm-
lunga
FV Zell-Weier-
bach

 

Sonntag,
16.11.2025

11 
Uhr

Gedenken 
Volkstrauertag

Kriegerdenkmal

Sonntag,
23.11.2025

 Kirchenkonzert 
MV mit Kirchen-
chor RA-ZW

Weingartenkirche

Dienstag
25.11.2025

16.00 
Uhr

Spatenstich 
Feuerwehrhaus

Baufeld Ringstra-
ße

Samstag,
29.11.2025

 Lichterfest Burschel

Sonntag,
30.11 .2025 
– 
06.01.2026

 Adventsweg mit 
Außenkrippe

Pfarrhof Wein-
garten

Dienstag
02.12.2025

9-12 
Uhr

Pflegestütz-
punkt

Rathaus

Mittwoch,
03.12.2025

18 
Uhr

Ortschaftsrat-
sitzung

Sitzungssaal

Freitag,
05.12.2025

19 
Uhr

Weihnachtsfeier 
Schützenverein- 
intern-

Wolfsgrube

Samstag,
06.12.2025

14 -17 
Uhr

Bücherfloh-
markt HGV

Weinstraße 6
Zell-Weierbach

Sonntag,
07.12.2025

10.30 
Uhr

Kolpinggedenk-
tag

Pfarrzentrum

Sonntag,
07.12.2025

14 -17 
Uhr

Offener Sonntag Schulmuseum

Sonntag,
07.12.2025

 Dorfweihnacht Abtsberghalle

Samstag,
13.12.2025

17 
Uhr

Auszeit Weingartenkirche

Zahnärztlicher Notfalldienst
 

01803/222555-11

Telefonseelsorge 0800/1110-111
0800/1110-222

Familienwerk Sölden – Sta-
tionsgebiet Offenburg-Zell-
Weierbach,
Einsatzleitung Samantha 
Stürz
Tel. 0176/17612630
Mail: samantha.stuerz@
familienwerk-soelden.de

 

Netzwerk Nachbarschaft 
Zell-Weierbach – „NeNa“
Persönlich erreichbar mon-
tags 18.00 – 20.00 Uhr
Außerhalb der Sprechzeit 
kann eine Nachricht auf 
dem Anrufbeantworter
hinterlassen werden. Es 
wird zurück gerufen.
Telefon: 0171-2087576
Mail: NeNa@nachbar-
schaftshilfen-offenburg.de
Homepage: www.nachbar-
schaftshilfen-offenburg.de

 

Pflegestützpunkt Ortenau-
kreis
Zentrale Offenburg
Am Marktplatz 5
77652 Offenburg
psp-ortenaukreis@offen-
burg.de
www.pflegestuetzpunkt-
ortenaukreis.de

0781 82-2593
0781 82-2337
0781 82-2531

Tagespflege Diakonie Son-
ne Areal
Montag- Samstag 8 Uhr – 
17 Uhr

0718 475 171

Störungsnummer des E-
Werkes Mittelbaden
(z.B. bei Stromausfall)

07821/280-0

Technischer Notdienst der 
Badenova
(Gas, Wasser)

08002/767767

Scherbentelefon
 

9 66 66 66

Ortsverwaltung Zell-Wei-
erbach 
Öffnungszeiten:
Montag -Mittwoch 8.00 
bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 
18.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
 

0781 82-3290
 
 

Weingartenschule 9484712
Kindertagesstätte "Lohgar-
ten"

97065350

Kindergarten Weingarten 96909-481
Kernzeitbetreuung 97065350

Hier könnte  
IHRE ANZEIGEIHRE ANZEIGE    

stehen!
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HEIMATGESCHICHTSKREIS

,,Initiative  Dorfgemeinschaft “.
 
,,von Bürger für Bürger-Initiative Dorfgemeinschaft“
 
Mit der Bitte um Unterstützung zum Wohle unseres Hei-
matortes suchen wir:
 Sie, Dich oder Euch: 
Heimat- und Geschichte/Museum-Team suchen Ehrenamt-
liche Mithelfer/innen die uns bei leichten Arbeiten unter-
stützen können.
 
Was wäre zu tun:
Nach dem der Umbau im Tagelöhnerhaus-Dachgeschoß 
abgeschlossen ist wollen wir den Ausstellungsraum für 
Landwirtschaftliche Arbeitsgeräte erweitern. Desweitern 
möchten wir den ehemaligen Weinkeller im alten Rathaus 
als Ausstellungsraum (Weinkeller) herrichten. Beide Akti-
onen könnten in diesem Jahr noch ein Abschluss finden, 
wenn sich ehrenamtliche Helfer bereiterklären uns zu 
unterstützen. Interessierte Helfer können sich bei Al-
fons End Tel. 0172 1078074 melden. Wir würden uns über 
Ihr Unterstützung freuen.
 

Programm- Rebland Café im Monat 
Oktober:
Heute Freitag 14.Nov. ,,Fierowehock“ 
mit Autorenlesung: Willi Keller liest 
aus seinem Schwarzwald-Krimi und 
sorgt für spannende Unterhaltung. Be-
ginn 18.00 Uhr
Samstag 22. Nov. Weihnachtsmarkt in 

und ums Rebland Café. Beginn 14.00 Uhr (Aussteller bitte 
um Voranmeldung).
Freitag 28. Nov. Spieleabend: Spiele in großer Auswahl 
werden den Abend Erlebnisreich machen.
 

 
Rebland-Café See ein Ort der Begegnung
 
Unsere Öffnungszeiten: Donnerstag bis Sonntag, je-
weils von 13.00-18.00 Uhr. 
Bei Gruppen- Veranstaltungen (Versammlungen, Vorträge, 
Trauerfeiern oder sonstige Feiern) sind wir flexibel, auch 
außerhalb der Öffnungszeiten, auf Anfrage. Da ein Groß-
teil unserer Mitarbeiter Ehrenamtlich im Team mithelfen, ist 
eine Anmeldung für Gruppen erforderlich.  Telefonisch er-
reichen Sie uns über 0781/ 93603937 oder per E-Mail unter 
alfons@cas-end.de
 
Teil 41/25 der Sprochschuel
Und widder geht’s mit de Muettersproch
 

Unser Mundart-ABC
am beschde  usschniede 
 
 
un für d`nägschd Generation uffhebe. 
Bogkob= Rundkorb mit Tragebogen 
(auch Leeskorb genannt)

boldere= geräuschvoll fallen, rumoren
drufflosboldere= schimpfen
Bolizei (Bott)= Ortspolizist
 
Badische Schimpfwörter:
Haudege: Jungs, die nur Unsinn im Sinn haben
Heini: stärkster Konkurrent des dummen Auguscht.
Halodrian: ein leichtsinniger Bursche 
So fir die Woch langt`s, d`nägscht Woch geht’s widder mid-
dem ,,H“.

 07 81 / 504-55 66
 anb.leserservice@reiff.de

Kontaktieren Sie uns mit  Namen 
und Anschrift unter:

Haben Sie ihr Mitteilungsblatt nicht erhalten? 

Oder bekommen Sie es unregelmäßig?
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Schulmuseum für  
ehemals Großherzoglich  

Badische Schulen

SCHULMUSEUM

BESUCHEN SIE UNS!
Sonderführungen auf Anfrage jeder Zeit möglich.
Unser Schulmuseum ist jeden ersten Sonntag im Monat 
von 14.-17.00 Uhr geöffnet. Wir freuen uns auf Ihren Be-
such. Unterstützen Sie unseren Förderverein durch Ih-
ren Besuch. Wir sind ein ehrenamtlich geführtes Museum. 
Sie planen ein Familientag oder ein Klassentreffen, au-
ßerhalb unserer Öffungszeiten, ein Besuch im Schulmuse-
um ist immer treffend.  Übrigens im Internet ,,https//www.
museum.schule/“ finden Sie viele Informationen. 

Wir suchen für unser Schulmuseum noch Ehrenamtliche 
Helferinnen und Helfer für leichte Arbeiten. Z.B. Restau-
rierung und Reinigungsarbeiten an Ausstellungsstücken, 
leichte Reparaturen an Geräten, Malerarbeiten usw. Wenn 
Sie gerne unsere Museumsarbeit unterstützen wollen, mel-
den Sie sich bei Alfons End 0172 1078074

VEREINE ZELL-WEIERBACH

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr
 
Am Sonntag den 16.11.25 findet die Gedenkfeier zum Volks-
trauertag statt. Treffpunkt hierzu ist um 10.00 Uhr am Ge-
rätehaus in Ausgehuniform.
 
Die nächste Probe findet am Montag den 17.11.25 um 19.00 
Uhr statt.
 
Abt. Kommandant
Raphael Heisch
 

Schwarzwaldverein

Jetzt vormerken: Jahresabschluss 2025 mit Hüttenöffnung 
am 2. Advent Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V. 
lädt am Adventssonntag, 7.12.25 zur Jahresabschluss-Wan-
derung ein. Start und Ziel ist das Vereinsheim Walenstein-
hütte (Talweg 82, beim "Zeller-Barfußpfad" und "Riedle-
Waldparkplatz"), das an diesem Tag seine Türen wieder für 
Mitglieder und alle interessierten Gäste öffnet. 

Das rustikale Hüttenambiente und die idyllische Lage am 
Waldrand machen den Tag zu einem besonderen Erlebnis 
für Ausflügler, Wanderer und Genießer gleichermaßen. Das 
ehrenamtlich engagierte Hüttenteam sorgt mit viel Herz für 
das leibliche Wohl und einen rundum gelungenen Sonntag.
 

Spruch der Woche
Liebe auf den ersten Blick ist ungefähr so zuverlässig wie 
Diagnose auf den ersten Händedruck. (Georg Bernhard 
Shaw)

,,Zitat der Woche“,
Es gibt im Leben nur eine Sünde, und die ist: Mut verlieren. 
(Johannes Mario Simmel)

Redensart 
Ein böses Auge verdirbt das andere.

November Wetterregel:
Ein heller November gibt Regen und milde Luft im Januar.

Und nun: der Weinspruch des Tages:
Wer Wein trinkt, betet, wer Wein säuft, sündigt! (Theodor 
Heuss)
 
Ein Anlas für ein Weihnachtsgeschenk.
Ein Buch aus unserem Dorfgeschehen wäre doch bestimmt 
das richtige:
Bei Buchwünsche wenden Sie sich bitte an Alfons End al-
fons@cas-end.de
 
Die Zeller Orts-Geschichte ist sehr spannend.
Haben Sie Interesse, Lust und Zeit, ehrenamtlich bei un-
serer Dorfgeschichte, Ahnenforschung, Kleindenkmal-
pflege, Schulmuseum oder im Rebland Café mitzuhelfen? 
Wir vom Heimat- und Geschichtsverein würden uns freuen. 
Wenn wir bei Ihnen Interesse geweckt haben und Sie mal 
reinschnuppern möchten, rufen Sie einfach an. Tel. 0172 
1078074 oder per E-Mail unter alfons@cas-end.de

KINDERTAGESSTÄTTE LOHGARTEN/
WEINGARTENKINDERGARTEN

DANKE!
 
Am vergangenen Dienstag, den 11.11. durften wir unsere 
Martinsfeier feiern.
 
Wir möchten an dieser Stelle ein ganz herzliches Danke-
schön sagen an...
... die Pastoralreferentin Katja Grohmann für die stimmungs-
volle Andacht,
... der Feuerwehrabteilung Zell-Weierbach für ihre Unter-
stützung,
... die Ortsverwaltung für die gespendeten Martinswecken.
 
DANKE auch an ALLE, die uns durch ihre Mithilfe und Teil-
nahme unterstützt und so zum Gelingen des Festes beige-
tragen haben.
 
Kinder, Eltern und Erzieherinnen der kath. Kita Weingarten
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Nordic-Walking-Tour: Sportlich ins Wochenende starten 
Der perfekte Start ins Wochenende mit dem Schwarz-
waldverein Zell-Weierbach e. V.: Jeden Samstag um 8:00 
Uhr beginnt an der Walensteinhütte in Zell-Weierbach eine 
sportliche Nordic-Walking-Tour durch die Landschaft des 
Schwarzwalds. Auf rund 10 Kilometern und 400 bis 600 Hö-
henmetern führt die Tour durch abwechslungsreiche Natur, 
mit herausfordernden Anstiegen und weiten Ausblicken. 
Teilnehmen können alle, die über entsprechende Fitness und 
Ausdauer verfügen. Walkingstöcke und geeignetes Schuh-
werk sind erforderlich. Treffpunkt ist die Walensteinhütte 
am Parkplatz Barfußpfad (Talweg 82, Zell-Weierbach). Die 
nächste Nordic-Walking-Tour findet am Samstag, 15.11.2025 
um 8:00 Uhr statt. Info & Anmeldung - telefonisch oder per 
WhatsApp: Andreas Brucksch, zert. Nordic-Walking-Trainer 
& Wanderführer (Mobil: 0157 56185817)
 
Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V.
Bewegung, Natur, Gemeinschaft – erlebe den Schwarzwald 
aktiv! Wir bieten abwechslungsreiche Wanderungen, Fit-
ness- und Wellnessprogramme sowie gesellige Treffen in der 
vereinseigenen Walensteinhütte. Ob sportlich oder gemüt-
lich – hier findet jeder das passende Angebot. Besonders be-
liebt sind die Motto-Sonntage mit regionalen Köstlichkeiten. 
Offen für alle, die Natur und Gemeinschaft schätzen – einfach 
vorbeischauen und mitwandern! Weitere Informationen unter 
swv-zell-weierbach.de

Musikverein
Zell-Weierbach

Kirchenkonzert Musikverein Zell-Weierbach, Sonntag, 
23. November
Am 23.11.2025 um 17:00 Uhr wird der Musikverein zum drit-
ten Mal in der Weingartenkirche sein Kirchenkonzert geben. 
Ganz im Zeichen des 100-jährige Jubiläums in besonderem 
Format gemeinsam mit dem Kirchenchor Weingarten/
Herz Jesu. Konzertbesucherinnen und -besucher dürfen 
sich auf ein abwechslungsreiches Programm freuen, dass 
eine Brücke zwischen kirchlichen und sinfonischen Klän-
gen schlägt. Als kleines Highlight werden drei Sätze aus der 
„Missa Brevis“, einer Messe für Chor und Blasorchester von 
Jacob de Haan präsentiert. Mit der Popballade „A Herz wie 
a Bergwerk“ und der solistischen Filmmusik aus „Gabriels 
Oboe“ wird aber auch weltlichere Musik den Kirchenraum 
füllen. Weiter stehen auf dem Programm sinfonische Werke 
von Rossano Galante, Jay Bocook, James L. Hoosay und 
Alexandre Carlin. Der Eintritt ist frei, über Spenden freut 
sich mit der Jugend die musikalische Zukunft des Musikver-
eins. Weitere Infos finden Sie unter www.mvzw.de.
 
Vorankündigung „Viera Blech“ – Blasmusik der Extra-
klasse
Samstag, 16. Mai 2026, ab 18:00 h in der Abtsberghalle
Als Highlight und Abschluss unseres 100-jährigen Vereins-
jubiläums ist es uns gelungen, eine der aktuell besten und 
angesagtesten Blasmusikkappellen überhaupt zu engagie-
ren, Viera Blech. In den vergangenen Jahren hat sich Viera 
Blech durch Auftritte in ganz Europa, Festivals wie "Wood-
stock der Blasmusik" und Hits wie "Von Freund zu Freund", 
"Augenblicke", "Euphoria" und "Düsco Hüt" einen Namen in 
der internationalen Blasmusikszene gemacht. Die Musiker 
überzeugen mit Stilsicherheit in allen Genres, atemberau-
benden Soli, Virtuosität und Vielseitigkeit. Ihr Erfolgsrezept 
beinhaltet zudem eine ordentliche Portion Humor und einen 
hohen Spaß- und Unterhaltungsfaktor.

Fußballverein
Zell-Weierbach

FV Zell-Weierbach
Alteisensammlung
Am Samstag, den 15.11.2025 findet ab 9 Uhr die diesjährige 
Alteisensammlung des Fußballvereins ZellWeierbach statt. 
Es wird gebeten, das Alteisen erst am Abholtag an die Stra-
ße zu stellen.
Folgende Materialien werden vom Verein mitgenommen: 
– Stahlträger – Betonstahl
– Baustahlmatten – Heuwender, Mähgeräte
– Betonmischer – Elektromotoren
– PKW/LKW-Motoren (ölfrei) – Pumpen
– Ketten – Rohre, Stangen
– Wasserhähne – Heizkörper (keine Radiatoren)
– Metallgestelle von Tischen/Stühlen – Werkzeug
– Felgen – Blech, Verkleidungsblech
– Dachrinnen – Kannen, Kanister
– Draht, Drahtseile (in Knollen) – Fässer (tropffrei)
– Tore, Zaunteile – Badewannen aus Guss und Blech
– Fahrräder, Kinderwagen (ohne Reifen) – Blechspielzeug
– Jalousien – Pfannen, Töpfe
– Kabel – Kupferblech
– Messingblech – Zinkblech
– Blei – Edelstahl
Nicht mitgenommen werden:
– Kühlschränke, Waschmaschinen – Elektrogeräte wie Hifi-
Anlagen
– Computer, Monitore, Fernseher – Batterien
– Bauschutt – Reifen, Schläuche
– Druckbehälter wie Feuerlöscher – Gasflaschen
– Nachtspeicheröfen – Leuchtstoffröhren
– Tresore
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Stefan Busam 
(0171/6826262) oder Matthias Dufner 
(0170/9972924).
Der Verein bedankt sich schon jetzt für Ihre Unterstützung!
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Mappenvorbereitungskurs 
für das dreijährige Berufskolleg Grafikdesign:
 
• 1. Mappenvorbereitungs-
 Termin am 04.12.2025
 
Gebäude C (Neubau)
Tramplerstr. 80
77933 Lahr
Beginn: 17:30 Uhr
 
Vorabinformationen erhalten Sie am
Info-Tag Grafikdesign am Samstag, 22.11.2025, 10:00 – 13:00 
Uhr
 
Informations- und Anmeldeunterlagen
erhalten Sie von der Gewerblichen Schule Lahr, Tramplerstr. 
80, 77933 Lahr

INFORMATIONSMESSE - ALLES RUND UM  
TEILZEIT-ARBEIT „BALANCE FINDEN, ERFOLG  

GESTALTEN“ AM 19. NOVEMBER
Sie sind auf der Suche nach einer Teilzeit-Stelle in der Re-
gion oder möchten Informationen rund um das Thema Teil-
zeit-Arbeit? Dann sind Sie hier richtig: Informationsmesse 
„Alles rund um Teilzeit-Arbeit - Balance finden, Erfolg ge-
stalten“ in der Arbeitsagentur   Offenburg, Weingartenstra-
ße 3 – am Mittwoch, 19. November 2025 von 9 bis 12 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
 
Es beraten und informieren die Experten der Arbeitsagen-
tur, des Ortenau Jobcenter, der Familienkasse, des Bundes-
freiwilligendienstes und Vertreter des Tageselternvereins. 
Arbeitgeber aus dem Ortenaukreis aus den unterschied-
lichsten Branchen stellen vor Ort ihre freien Teilzeitstel-
len-Angebote vor. Dabei besteht die Möglichkeit zu einem 
ersten Kennenlerngespräch. Vorgestellt werden auch Qua-
lifizierungsangebote in Teilzeit durch Bildungsträger und die 
AOK-Krankenkasse berät zum Thema Mini-Job. Wir bieten 
auch einen kostenfreien Bewerbungsmappen-Check an.
 
Nur Wenige wissen weiterhin: Es gibt auch eine Teilzeit-Be-
rufsausbildung. Sie stellt eine attraktive Möglichkeit dar, da 
die Berufsausbildung flexibel an die persönliche Situation 
angepasst werden kann um einen anerkannten Berufsab-
schluss zu erreichen. Gerade für Mütter, die Kinderbetreu-
ung organisieren müssen oder für Personen, die Ange-
hörige pflegen, kann es die einzige Möglichkeit sein, eine 
Ausbildung zu absolvieren. Die Arbeitsagentur Offenburg 
berät und unterstützt alle Interessierten bei Fragen zur Teil-
zeitausbildung und weiteren Fördermöglichkeiten.
 
Hinweis: Aufgrund der Teilzeitmesse ist das Berufsin-
formationszentrum (BiZ) am 19. November 2025 nicht 
geöffnet.

INFOTAG TECHNISCHES GYMNASIUM UND BK  
GRAFIK-DESIGN AN DER GEWERBLICHEN SCHULE LAHR

Am Samstag, 22. November, findet an der Gewerblichen 
Schule Lahr der Infotag des Technischen Gymnasiums 
und des Berufskollegs Grafik-Design statt. Von 10 bis 13 
Uhr stellen sich die beiden Schularten im Neubau der Schu-
le in der Tramplerstraße 80 vor.

Lediglich einen Punkt erspielt
Am vergangenen Sonntag gab der FV Urloffen seine Visi-
tenkarte im Abtsbergstadion ab.
Unsere Zweite geriet bereits in der 5.min. in Rückstand, er-
zielte jedoch in der 23.min. durch Kessler den Ausgleich., 
um dann jedoch postwendend durch ein unglückliches Ei-
gentor mit 1:2 ins Hintertreffen zu geraten (25.min.). Nach 
der Halbzeitpause ging es mit dem munteren Toreschießen 
weiter: 1:3  (50.min.), 2:3 Junker (60.min.), 2:4 (63.min.), 3:4 
O Bieser (73.min.), 3:5 (74.min.). Das bedeutete einen  Sieg 
für den Favoriten.
 
Beim Spiel unserer Ersten gab es beim 1:1 keinen Sieger. Der 
FVZ kam zwar gut ins Spiel und hatte die ein oder  andere 
Tormöglichkeit. Durch einen direkt verwandelten Freistoß 
durch S.Bieser gingen die Roten dann auch  in Führung. 
In Halbzeit eins hatten wir weiterhin leichte Feldvorteile. 
Nach dem Pausentee war die Partie ausgeglichener. Lei-
der reichte es wieder nicht zu einem Heimsieg. Die Gäste 
konnten in der 71.min. zum 1:1  einnetzen. Damit steckt un-
ser Team mitten im Abstiegskampf. Am kommenden Sonn-
tag, 16.11.25 geht es zur SG Freistett/Rheinbischofsheim 
(Spielort Sportplatz Rheinbischofsheim). Für unsere Reser-
ve heißt es gegen den Tabellenvorletzten mal wieder einen 
Dreier einzufahren. Gegen den Tabellenletzten der Kreisliga 
A müssen 3 Punkte eingefahren werden, ansonsten sieht es 
ganz düster für die Zell-Weierbacher Erste aus. Da heißt es 
voll konzentriert und mannschaftlich geschlossen zu Werke 
gehen! Die zweite Mannschaft beginnt um 12.30Uhr, die 
erste um 14.30 Uhr.
Kommen Sie und unterstützen unsere Mannschaften bei 
diesen schwierigen Auswärtsspielen.
Auf geht´s FVZ!
Am Wochenende finden folgende Jugendspiele statt: 

D-Junioren:
SG Reichenbach/G. - FV Zell-Weierbach, 
Samstag, 15.11.25, 14.00Uhr, Kinzigtal-Stadion Gengenb.
SG Reichenbach/G. 2 - FV Zell-Weierbach 2, 
Samstag, 15.11.25, 15.30Uhr, Kinzigtal-Stadion Gengenb.

C-Junioren:
SG Wolftal - FV Rammersweier, 
Samstag, 15.11.25, 14.00Uhr, Sportplatz Schapbach
SG Zell-Weierbach - JFV Rheinebene, 
Samstag, 15.11.25, 16.15Uhr, Sportplatz Rammersweier
SG Bohlsbach - SG Zell-Weierbach, 
Mittwoch, 19.11.25, 18.30Uhr, Sportplatz Bohlsbach

B-Junioren:
SG Zell-Weierbach 2 - SG Vorderes Kinzigtal 2, 
Samstag, 15.11.25, 14.00Uhr, Sportplatz Rammersweier
SG Zell-Weierbach - SG Ortenberg 2, 
Montag, 17.11.25, 19.00Uhr, Sportplatz Rammersweier

A-Junioren:
SG Rammersweier - SG Renchtal, 
Mittwoch, 19.11.25, 19.30Uhr, Sportplatz Rammersweier

FORTBILDUNG

WEITERBILDUNG! WEITERBILDUNG!
Die Gewerbliche Schule Lahr bietet 
Interessenten nachfolgenden Weiter-
bildungslehrgang an:



17

Aktive und ehemalige Schülerinnen und Schüler berich-
ten über ihre Erfahrungen. Es gibt Mitmachstationen, bei 
denen die Besucherinnen und Besucher die Bildungsan-
gebote kennenlernen. Schülerinnen und Schüler bereiten 
eine Werkschau vor und stehen zusammen mit ihren Fach-
lehrern für individuelle Beratungsgespräche zur Verfügung. 
Zudem stellen die Unternehmen und die Hochschule Offen-
burg Karrieremöglichkeiten vor.
Die Gewerbliche Schule Lahr bietet im Technischen Gym-
nasium als einzige Schule in der Ortenau das Profil Ge-
staltungs- und Medientechnik an. Das Profil spricht Schü-
lerinnen und Schüler mit mittlerem Bildungsabschluss an, 
die sich für Gestaltung und Design interessieren und eine 
Affinität zur Informationstechnologie haben.
Wer sich für eine gestalterische Ausbildung im Bereich 
Grafik-Design interessiert, kann im Berufskolleg Grafik-
Design neben dem Berufs abschluss zusätzlich die Fach-
hochschulreife erwerben.
Weitere Informationen gibt es beim Schul sekre tariat der Ge-
werblichen Schule Lahr, unter Telefon 07821- 95449-2600 
oder unter www.gs-lahr.de.

MEISTERSACHE: LEHRLINGE IM BETRIEB AUSBILDEN 
In Teil 4 der Kurse, die auf die Meisterprüfung vorbereiten, 
dreht sich alles um das Ausbilden von Lehrlingen. Dazu bie-
tet die Gewerbe Akademie der Handwerkskammer Freiburg 
vom 4. März bis 6. Juli 2026 einen Teilzeit-Kurs an. Er findet 
immer montags und mittwochs von 18 bis 21.15 Uhr statt. 
60 Prozent finden als interaktiver Online-Unterricht statt, 
die übrigen 40 Prozent in Präsenz am Akademie-Standort 
Offenburg. Die Teilnahme wird unter bestimmten Voraus-
setzungen über das Aufstiegs-Bafög gefördert. Auskünfte 
gibt die Gewerbe Akademie unter Telefon 0781/793-111. An-
meldung auch im Netz: www.gewerbeakademie.de

REBLAND

FELDENKRAIS-WORKSHOP BEIM TUS 
mit Dr. Matthias Rießland
Feldenkrais erleben – Die Bewegung des Lebens ist Ler-
nen
Nach dem Motto von Feldenkrais „Nur wer weiß, was er 
tut, kann tun was er will“, wollen wir in unserem Workshop 
unsere Lebensqualität verbessern. Dr. Matthias Rießland, 
Sport- und Erziehungswissenschaftler und internationaler 
Feldenkrais-Pädagoge aus Darmstadt wird uns dabei in ge-
wohnter Weise durch den Workshop führen.

Der Workshop wird am 29./30.11.2025 vom TuS Ram-
mersweier angeboten und findet im Gymnastikraum des 
Vereinsheims Am Pflenzinger 1 b in Rammersweier statt. 
Samstag, den 29. November von 14:00 bis 18:00 Uhr und
Sonntag, den 30. November von 10:00 bis 14:00 Uhr
 
Anmeldungen nimmt ab sofort die TuS-Geschäftsstel-
le, montags und donnerstags von 16:15 – 18:15 Uhr, Tel. 
0781/ 9197710 oder per E-Mail: info@tus-rammersweier.
de entgegen.
 
Die verbindliche Anmeldung ist erst gültig mit Zah-
lungseingang bis 20.11.2025, an den TuS Rammerswei-
er, „Feldenkrais 2024 + Name“ Sparkasse OG/Ortenau 
IBAN DE66 6645 0050 0000 0501 88

Kosten: Mitglieder 80,00 Euro und für Nichtmitglieder 
95,00 Euro. Bitte bringen Sie bequeme Kleidung, warme 
Socken und eine Decke mit. 
DANKE

FESSENBACHER BUCHLÄDELE
Das Fessenbacher Buchlädele präsentiert „Kriminalge-
schichten und Märchenhaftes aus dem Schwarzwald“ am 
Donnerstag, 20. November 2025, 17 bis 19 Uhr, Einlass ab 
16.30 Spannend, gruselig, aber auch unterhaltsam wer-
den im Monat November tolle Schwarzwald-Geschichten 
zu Gehör gebracht. „Zwischen Licht und Schatten – Alte 
Bräuche lebendig erzählt“, entsteht ein wunderbarer Bilder-
Vortrag von der Offenburger Künstlerin Katja Schneider. 
Hier werden Brauchtum, Mythen und Überlieferungen aus 
dem Schwarzwald in Wort und Bild vorgestellt. Doch zu-
nächst wird Markus Fix, Autor und Journalist, seinen Kom-
missar Thomas Häberle präsentieren, denn bei Radtouren 
hat der Autor den Schwarzwald entdeckt. Inzwischen gibt 
es schon drei Krimis von ihm, der letzte, „Wenn die Tannen 
Trauer tragen“, wird ebenso begeistern, wie die anderen 
„Wem die Kuckucksuhr schlägt“ oder „Ein Männlein stirbt 
im Walde“ und ein neues ist auch schon im Entstehen. Mit 
einer Prise Humor und einer großen Portion Liebe für Land 
und Leute präsentiert der Autor seine Geschichten. Und mit 
den Krimis geht es im Rebland weiter, wobei Ursula Hass 
ihren Kommissar Kirsch diesmal nun im Rebland mit span-
nungsreichen Krimis ermitteln lässt. Es ist eine DORT-Ver-
anstaltung im Buchlädele, Am Winzerkeller 5, UG, mit einem 
Glas Secco oder Glühwein, der Eintritt kostet 7,50 Euro. Um 
Anmeldung wird gebeten, mehr unter www.fessenbacher-
buchlädele.de/Aktuelles. 

TUS RAMMERSWEIER UND SEIN FÖRDERVEREIN
20. Advents- und Weihnachtsmarkt am 16. November 
2025
Diesen Sonntag, den 16. November 2025 zwischen 13 und 
17 Uhr ist es wieder soweit! Vor und im Foyer, im Gang der 
Turnhalle, unter dem Vordach und im Vereinsheim des TuS 
Rammersweier, Am Pflenzinger 1 b, wird gezeigt, was neben 
dem Sport in der Freizeit alles hergestellt werden kann. Es 
werden wunderschöne, selbstgefertigte Handarbeiten und 
weihnachtliche Deko- sowie Geschenkartikel, Florales zu 
Advent und Weihnachten, Mistelzweige, Reeb- und Horten-
sienkränze, genähte, gestrickte sowie gehäkelte Taschen 
und Schals, Schmuck, Getöpfertes, Hausschuhe aus Stoff, 
gestrickte Socken, genähte Kinderkleidung, Weihnachts-
gebäck, Tee, Karten mit Motiven aus Rammersweier und 
Zell-Weierbach, Schwedenbitter, Sterne und Kreatives aus 
Stoff, verschiedene Sirupsorten, Essig und Öle sowie Din-
kelsäckchen, Windlichter, Leuchtpilze und Lampen, Wald-, 
Kastanien- und Sommertrachthonig, Gestecke, Hustenbal-
sam, Kräutersalz, Steinbilder, Dekogläser, Ringelblumensal-
be und Holunderblütencreme, Topflappen und Schürzen, 
Püppchen, Holzdeko sowie Bastelarbeiten jeglicher Art 
präsentiert und zum Kauf angeboten. Machen Sie sich ei-
nen gemütlichen Nachmittag und kommen Sie bei Ihrem 
sonntäglichen Spaziergang in unserem Vereinsheim vorbei. 
Genießen Sie die heimelige Atmosphäre bei anregenden 
Gesprächen, Glühwein, Kaffee, Tee und selbstgebackenem 
Kuchen im gemütlich hergerichteten Gymnastikraum mit 
Kaffeebar des TuS Rammersweier.
 
Jeder ist herzlich willkommen. Wir freuen uns auf Sie!
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Nepalesische Momos/Teigtaschen ähnlich Maultaschen, 
Flammenkuchen (Vegi u.a.) vom fahrbaren Holzofen, Brat-
wurst, Waffeln, Kinderpunsch, Glühwein, Sekt und antial-
koholische Getränke. Zur Eröffnung singen die Kita-Kinder 
Weihnachtslieder und für musikalische Unterhaltung sor-
gen die Wihnachtsbloser des MV Fessenbach.
Haben Sie Lust mit einem Stand weihnachtlicher Acces-
soires teilzunehmen?  Dann können sie sich noch bis zum 
Donnerstag, 20.11.2025, per Mail anmelden bei: markus.lit-
terst@gmx.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch unseres Weihnachtsmarkts 
bei herrlichem Ambiente rund um die Alte WG Fessenbach.
 
Heimatverein Fessenbach

SONSTIGE VERANSTALTUNGEN

KULTURBÜRO STADT OFFENBURG
Neue Sonderausstellung im Salmen. Vernissage am 
18.11.2025
Barbara Ihme – Menschenpflichten
19 Aquarelle zu 19 Artikeln
Vom 19.November 2025 bis zum 8. Februar 2026 zeigt der 
Salmen die Ausstellung „Menschenpflichten – 19 Aquarelle 
zu 19 Artikeln“ von Barbara Ihme. Die Ausstellungseröffnung 
findet statt am Dienstag, 18. November 2025, um 18 Uhr. 
Die Ausstellung zeigt in 19 aussagekräftigen, abstrakt ge-
haltenen Aquarellen die intensive Arbeit und Auseinander-
setzung der Künstlerin mit den 19 Artikeln der Menschen-
pflichten, wie sie bereits 1997 den Vereinten Nationen 
vorgeschlagen wurde. Weit weniger bekannt als die Men-
schenrechte, doch nicht weniger wichtig, sind die 19 Men-
schenpflichten, die eine Gruppe politischer Denker*innen 
und Expert*innen vor fast 50 Jahren der UNO vorlegte. Sie 
sind die Ergänzung zu den Menschenrechten, welche 1948 
verkündet wurden, und beinhalten die Verantwortung des 
einzelnen Menschen für eine gerechtere und damit bessere 
Welt. Die Künstlerin Barbara Ihme aus Berghaupten setzt 
diese Forderung nach einem wertschätzenden Miteinander 
und den Aufruf zu einer gerechten und friedvollen Gemein-
schaft in ihre eigene Bildsprache um. Zu jedem der 19 Arti-
kel entstand je ein Gemälde. Zur Vernissage am 18. Novem-
ber begrüßt sie die Leiterin des Salmen Katerina Ankerhold. 
Die Kunsthistorikerin Jaana Klumpp leitet in das Thema 
ein und die Künstlerin Barbara Ihme selbst führt durch die 
Ausstellung. Anschließend gibt es die Möglichkeit für Fotos 
und Interviews. Begleitet wird die Ausstellung von einem 
umfangreichen Rahmenprogramm, bestehend aus einer 
szenischen Lesung, Führungen und Workshops für Schul-
klassen. Weitere Informationen auf der-salmen.de.

KULTURBÜRO STADT OFFENBURG
Jazzpassage in Offenburg – Konzert „Les Égarés“ am 16. 
November ist ausverkauft
Das Jazzpassgen-Konzert „Les Égarés“ am 16. Novem-
ber in der Offenburger Reithalle ist komplett ausver-
kauft. 
Für das Doppel-Konzert von „Das Kapital“ und dem Trio 
Besson, Sternal und Burgwinkel am Donnerstag, 13. No-
vember um 20.30 Uhr in der Reithalle sind noch Karten er-
hältlich. Zentriert um das Saxophon von Daniel Erdmann 
kreiert „Das Kapital“ die hohe Kunst der Improvisation in 
der Reithalle. Anschließend feiert die Trompeterin Aire-
lle Besson melodiös und zugleich modern deutschfranzö-
sische Freundschaft im Trio.

30. KIRCHENKONZERT DES MUSIKVEREIN FESSENBACH
Schon zur Tradition geworden ist das Kirchenkonzert des 
Musikvereins Fessenbach am Volkstrauertag.
Termin: Sonntag den 16.11.2025 um 17.00 Uhr in der 
Weingartenkirche
Der musikalische Leiter Alexander Huber hat ein tolles, 
abwechlungsreiches und interessantes Programm mit ei-
ner breiten Vielfalt an sinfonischer Blasmusik zusammen-
gestellt. Auf dem Programm steht unter anderem „Mount 
Everest“. Eine imposante Komposition über die epische 
Schönheit und überwältigende Macht des höchsten Berges 
der Welt.
Die Highlights aus dem Musical „Elisabeth“ begeistern seit 
1992 die Besucher auf der ganzen Welt. Die Filmmusik aus 
„Henry V“ von Patrick Doyle ist mit dem gesungenen „Non 
Nobis Domine“ ist es ein bewegendes filmmusikalisches 
Werk. Die Ballade "Gabriellas Song" aus dem Film "Wie im 
Himmel" ist zweifellos eines der Lieder, die im Ohr bleiben.
Weiter im Programm sind Werke von Bert Appermont, Jan 
de Haan, Johann de Meij und Darrol Barry. Freuen Sie sich 
auf einen tollen Konzertabend des Musikvereins Fessen-
bach. Das Kirchenkonzert wird wie in den vergangenen 
Jahren als Benefizkonzert veranstaltet. Der Eintritt ist frei. 
Spenden zugunsten dem Verein „Gesellschaft für Osteo-
genesis imperfecta „Glasknochen“ Betroffene e.V. Weitere 
Infos unter www.musikverein-fessenbach.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

FESSENBACHER WEIHNACHTSMARKT AM FREITAG, 
28.11.2025, AN DER ALTEN WG

Der Weihnachtsmarkt findet dieses Jahr am 28.11.2025, 
17.00 – 20.00 Uhr, rund um die Alte WG statt. Es haben 
sich bereits 15 Stände mit weihnachtlichen und alltäglichen 
Accessoires angemeldet. Für die Verpflegung ist reichlich 
gesorgt mit leckerer Rinderkraftbrühe aus der Feldküche, 
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DAS KAPITAL (DE + DK + FR) 
Daniel Erdmann, Saxophon | Hasse Poulsen, Gitarre | 
Edward Perraud, Schlagzeug
Der dänische Gitarrist Hasse Poulsen, der deutsche Saxo-
phonist Daniel Erdmann und der französische Schlagzeu-
ger Edward Perraud kommen aus sehr unterschiedlichen 
ästhetischen Welten und bilden seit 20 Jahren gemeinsam 
die internationale Trio-Formation unter dem Namen Das 
Kapital. Sie vereinen virtuos die Sprachen des modernen 
Jazz und der zeitgenössischen experimentellen Musik zu 
einer lyrischen und spontanen Synthese, die durch große 
Ausdruckskraft besticht. Auch heute knüpfen sie mit ihrer 
Radikalität an die improvisatorischen Ursprünge ihrer An-
fänge an und schaffen eine Klangwelt, die sowohl impulsiv 
als auch raffiniert ist. Ihre Töne spiegeln die dunklen und 
beunruhigenden Seiten unserer turbulenten Zeit wider und 
verwandeln sie in eine außergewöhnliche Explosion aus 
Spannung, Tiefe und Leichtigkeit – eine lebendige Feier des 
Lebens.
 
BESSON/STERNAL/BURGWINKEL TRIO SURPRISE ! 
(FR + DE) 
Airelle Besson, Trompete | Sebastian Sternal, Klavier, 
Fender Rhodes | Jonas Burgwinkel, Schlagzeug
Das Trio, das die französische Trompeterin Airelle Besson 
mit zwei herausragenden Vertretern der jungen deutschen 
Jazzszene, dem Pianisten und Keyboarder Sebastian Ster-
nal und dem Schlagzeuger Jonas Burgwinkel vereint, hat 
sich für eine ebenso außergewöhnliche wie gewagte In-
strumentierung entschieden und gründet die Einzigartigkeit 
seiner Musik auf die Eloquenz der Untertreibung und die 
Dynamik des Understatements. Durch kurze, mit echtem 
Sinn für Dramaturgie arrangierte Formen spielen die drei 
Künstler*innen mit einer ganzen Palette von Stimmungen: 
von lyrisch-melancholischen Melodien, verstärkt durch ein 
minimalistisch- elegantes Trompetenspiel, bis hin zu ver-
spielten Stilübungen, die das Groove-Feeling, die Betonung 
des Schlagzeugs sowie die architektonische Gestaltung der 
Klänge der Keyboards in den Vordergrund stellen und den 
Sinn für Architektur und Raumgestaltung zur Geltung brin-
gen.
 
Tickets & Infos: Bürgerbüro Offenburg, Fischmarkt 2, Tel 
0781 / 82 28 00
www.kulturbuero.offenburg.de, 
www.ortenaukultur.de, www.reservix.de
Geschäftsstellen der Badischen Zeitung und der Mittelba-
dischen Presse und am Veranstaltungstag an der Abend-
kasse.
 
• Ausführliche Informationen und Fotos zur Jazzpassage 

2025 finden Sie hier zum Downloaden https://cloud.offen-
burg.digital/s/4fXbFrdrSKLkFLN

ZWEITE OFFENBURGER DIALOGTAGE AM 7. UND 8. NO-
VEMBER IM OFFENBURGER SALMEN

Hochkarätig besetztes Forum diskutiert an zwei 
Abenden die Frage nach der Zukunft der deutschen Er-
innerungskultur und über den Stand der literarischen 
Erinnerungsarbeit in Frankreich. Der erste Abend ist 
bereits ausgebucht. 
 
Das politische Salongespräch über die Zukunft der 
deutschen Erinnerungskultur am Freitag, 7. November 
2025, im Offenburger Salmen ist restlos ausgebucht. 
 

Anmeldungen sind noch möglich für die literarische Soi-
rée zu Erinnerungssplittern in der französischen Gegen-
wart am Samstag, 8. November 2025, 19.00 Uhr, Salmen 
Offenburg
 
Wie ist der Stand der literarischen Erinnerungsarbeit in 
Frankreich? Welche Motive, welche Themen bewegt die Ge-
genwartsliteratur. Im Rahmen einer von Simon Strauß kura-
tierten literarischen Soirée diskutieren zunächst die Über-
setzerin Nicola Denis und der Romanist Niklas Bender über 
Erinnerungssplitter in der französischen Gegenwartslitera-
tur. Danach folgt eine literarische Erinnerungsintervention 
vom langjährigen Hanser-Verleger Michael Krüger. Zuletzt 
berichtet Sophie Semin-Handke von ihrer neugegründeten 
deutsch-französischen Buchhandlung «Le neuvième pays» 
in der Pariser Rue Bonaparte. Musikalisch begleitet wird das 
Programm von jungen Schülerinnen und Schülern der Mu-
sikschule Offenburg. Erinnerung ist ein janusköpfiges Ge-
genüber. Auf der einen Seite schmerzt es, an Vergangenes 
zu denken, weil es für immer vorbei und verloren scheint, auf 
der anderen Seite zieht man Kraft aus dem Gefühl, sich stets 
aufs Neue an Dinge erinnern zu können, die niemand sonst 
weiß. Was auf der individuellen Ebene stärkt und schmerzt, 
findet auf der kollektiven Ebene Ausdruck im Phänomen des 
Traumas und der Verdrängung sowie im Motiv der Aufarbei-
tung. Literatur ist seit jeher ein Mittel der Erinnerungsarbeit. 
Wer schreibt, hält Gegenwart als zukünftige Vergangenheit 
fest. Die Veranstaltung ist kostenlos. Anmeldung erbeten 
unter Telefon 0781 / 82 27 01 oder per Mail an salmen@of-
fenburg.de. In Kooperation mit „Europa.Speicher“ und un-
terstützt von der Hubert Burda Stiftung.

SCHWARZWALDVEREIN OFFENBURG
„Auf der Spur des Sonnendiebs"
Eine Familienwanderung zu Tag und Nacht im Wandel der 
Jahreszeiten.
Zu diesem spannenden Thema lädt der Schwarzwaldverein 
Offenburg für
Sonntag, 16.11. von 11:00 - ca.14:00 Uhr zu seiner nächsten 
Familienveranstaltung ein.
Wo ist die Sonne in der Nacht und warum verschwindet sie 
im Winter früher als im Sommer?
Begleitet durch das Bilderbuch „Der Sonnendieb“ von Alice 
Hemming gehen Familien mit Kindern im Kindergarten- und 
Grundschulalter diesen Fragen auf einer ca. 2,5km langen 
Entdeckertour nach.
Neue Familien sind herzlich eingeladen, bis zu drei Mal ko-
stenlos zu schnuppern. Ab der vierten Teilnahme wird um 
einen Unkostenbeitrag von 5 € pro Familie und Veranstal-
tung oder um eine Familienmitgliedschaft (35 € pro Jahr) 
gebeten.
Weitere Informationen sowie den Treffpunkt erhalten Sie bei 
Anmeldung bis zum 14.11. unter familiengruppe@schwarz-
waldverein-offenburg.de.

HERBST-KONZERT DES JAZZCHOR OFFENBURG IM  
SCHILLERSAAL

„Halte ein und nimm dir einen kurzen Moment mit mir“ – so 
beginnt sinngemäß der Text zu dem bekannten Jazzstan-
dard „Take Five“ von Dave Brubeck. Der titelgebende Song 
für das diesjährige Konzert des Jazzchor Offenburg enthält 
neben dieser Aufforderung ein Versprechen: Eine ange-
nehme Auszeit aus dem geschäftigen Alltag. Das Konzert 
findet statt am 22. November um 20 Uhr im Schillersaal des 
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ZUKUNFT GESTALTEN: STAATSSEKRETÄR VOLKER  
SCHEBESTA ZU BESUCH AM MONTESSORI-ZENTRUM 

ORTENAU E.V.
Im Rahmen des Tags der Freien Schulen besuchte Volker 
Schebesta, Landtagsabgeordneter im Wahlkreis Offenburg 
und Staatssekretär im Ministerium für Kultus, Jugend und 
Sport Baden-Württemberg, am Montag das Montessori-Zen-
trum Ortenau e.V. (MZO) in Offenburg. Ziel seines Besuchs 
war es, Einblicke in die Montessori-Pädagogik zu erhalten, 
das neue nachhaltige Schulgebäude zu besichtigen und sich 
mit Schüler:innen, Schulleitungen, Geschäftsführung und 
Vorstandsvertreterin über aktuelle Herausforderungen und 
Chancen freier Schulen auszutauschen. Schon zu Beginn des 
Besuchs wurde deutlich: Am MZO wird Bildung neu gedacht. 
Als ganzheitlicher Prozess, der Kinder und Jugendliche befä-
higt, selbstständig, empathisch und verantwortungsbewusst 
zu handeln. Lernen im eigenen Tempo und mit Begeisterung, 
selbstorganisiertes Arbeiten in der Freiarbeit oder in Pro-
jekten, Teilhabe und Lernen mit Sinn im echten Leben sind 
zentrale Elemente der Montessori-Pädagogik. Staatssekretär 
Schebesta konnte dies bei seinem Besuch hautnah erleben: 
Die Schüler:innen stellten ihre Lernweise, ihre Montessori-
Materialien und ihre Wochenplanung vor. Dabei entstand ein 
intensiver Austausch, bei dem Herr Schebesta gezielt nach-
fragte und sich detailliert über die Lernprozesse informierte. 
Schebesta zeigte sich begeistert von der lebendigen Lernat-
mosphäre. 
 
Zeitgemäß und zukunftsorientiert: Lernen für eine sich 
wandelnde Welt. Das MZO versteht sich als Schule, die mit 
der Zeit geht. Hier setzt man auf eine zeitgemäße Pädago-
gik: Schüler:innen beschäftigen sich neben der Erweiterung 
ihres Wissens mit wichtigen Lebenskompetenzen wie Empa-
thie, Persönlichkeitsentwicklung, einem guten Miteinander 
und gewaltfreier Kommunikation. Darüber hinaus entwickeln 
sie wichtige Kompetenzen im Umgang mit digitalen Medien 
und künstlicher Intelligenz, erkunden berufliche Perspektiven 
und lernen, in einer sich stetig verändernden Welt sicher und 
verantwortungsvoll zu handeln. „Unsere Schüler:innen lernen, 
wie lebendige Demokratie funktioniert, wie man Entschei-
dungen trifft und Konflikte konstruktiv löst“, fasst Schulleite-
rin Christina Beilharz zusammen. „Das sind Kompetenzen, die 
nicht nur für die Schule, sondern für das ganze Leben und eine 
funktionierende Gesellschaft von morgen entscheidend sind.“ 
 
Mit Schüler:innen im Dialog. Ein besonderes Highlight war 
der Gesprächskreis mit Schebesta und der Jahrgangsstufe 
7/8. Die Jugendlichen führten mit Staatssekretär Schebesta 
einen offenen Dialog über das Berufsfeld eines Politikers, De-
mokratie, Engagement und gesellschaftliche Verantwortung. 
An dieser Stelle zeigte sich besonders, dass die Schüler:innen 
reflektiert, interessiert und kritisch nachfragen können. Die 
Jugendlichen wollten unter anderem wissen, wie sie sich als 
junge Menschen mit Wünschen, Ideen oder Kritik in lokale 
politische Prozesse einbringen können. Ein Schüler äußerte 
zusätzlich den Wunsch nach mehr legalen Flächen für Graffiti-
Kunst. Ein Beispiel gelebter Teilhabe und kultureller Mitgestal-
tung. Vorständin Vera Strobel hob hervor, wie stark das MZO 
von der Mitwirkung der Eltern und dem Einsatz eines hoch-
motivierten Teams getragen wird. Gemeinsam mit Geschäfts-
führung und Schulleitung war man sich am Ende des Besuchs 
einig: „Für eine friedvolle, engagierte und zukunftsfähige Ge-
sellschaft brauchen wir Orte wie das Montessori-Zentrum Or-
tenau e.V.. Orte, an denen junge Menschen stark fürs Leben 
werden, Demokratie im Alltag erleben und lernen, Verantwor-
tung zu übernehmen.“ Auch Staatssekretär Schebesta bestä-
tigte, dass freie Schulen wie das Montessori-Zentrum wert-
volle Innovationstreiber in der Bildungslandschaft der Region 
sind.

Offenburger Schillergymnasiums.
Das Ensemble der Musikschule Offenburg/Ortenau präsen-
tiert bekannte Jazz- und Big Band-Standards. Diese wurden 
von Chorleiter Carsten Schulz arrangiert und werden von 
begeisterten Sängerinnen und Sängern umgesetzt.
Dabei erhalten sie musikalische Unterstützung von Lorenz 
Stiegeler am Klavier, Stefan Oberländer am Saxophon, Ber-
hard Hofmann am Bass und Daniel Prätzlich am Schlagzeug. 
Für die Soli konnte Lena Geiger, Sopranistin aus Freiburg, 
gewonnen werden. Geiger hat Gesang an der Hochschu-
le für Musik in Freiburg und am Conservatorium of Music 
Sidney studiert. In der Oper zuhause zeigt die talentierte 
Sängerin mit dem Jazzchor Offenburg, dass sie sich auch 
im Off-Beat wohlfühlt. Karten für das Konzert gibt es für 15 
Euro, bzw. ermäßigt 12 Euro, im Vorverkauf im i-Punkt der 
Musikschule sowie an der Abendkasse im Schillersaal.
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Gemeinsam stark für Bildungsgerechtigkeit und faire 
Rahmenbedingungen
Zum Abschluss war es Geschäftsführer Johannes Wilhelmi 
ein Anliegen zu betonen, dass all dies nur durch das außer-
gewöhnliche Engagement des gesamten Teams und der El-
tern möglich ist.
„Wir sind bewusst keine elitäre Privatschule, sondern ein 
Verein von Menschen, denen eine zukunftsweisende Päda-
gogik wirklich am Herzen liegt. Sei es, weil sie den besten 
schulischen Weg für ihr Kind sehen oder weil sie Bildung 
aktiv mitgestalten möchten“, erklärte Wilhelmi. Er machte 
deutlich, dass die derzeitige Finanzierung freier
Schulen eine große Herausforderung darstellt:
„Wir wünschen uns eine gerechtere Refinanzierung, also 
eine Gleichstellung mit staatlichen Schulen. Aktuell müssen 
wir Schulgeld erheben, um unseren Schulbetrieb zu ermög-
lichen. Eine faire finanzielle Gleichstellung zu staatlichen 
Schulen würden die Familien erheblich entlasten und die 
freie Schulwahl für alle Eltern erleichtern.“
„Schulen in freier Trägerschaft gaben und geben wichtige 
Impulse für die Weiterentwicklung der Pädagogik an allen 
Schulen. Die Umsetzung des pädagogischen Konzepts, die 
Gebäude und das große Engagement der ganzen Schulge-
meinschaft sind am Montessori-Zentrum in Offenburg be-
eindruckend!“ so Schebesta abschließend.
Mit seinem Besuch zeigte Staatssekretär Schebesta großes 
Interesse an der pädagogischen Arbeit und den bildungs-
politischen Rahmenbedingungen. Sein offenes Ohr und 
sein tiefes Verständnis für die Anliegen freier Schulen wur-
den von der Schulgemeinschaft dankbar aufgenommen.
Kontakt: Montessori-Zentrum Ortenau e.V. Burdastraße 11, 
77654 Offenburg E-Mail: kirsten.wilhelmi@mz-o.de

FÖRDERVEREIN DORFGESCHICHTE E.V. WINDSCHLÄG
Ausstellung 80 Jahre Weltkriegsende 

 
Der Förderverein Dorfgeschichte e.V. Windschläg veran-
staltet anlässlich des Kriegsendes vor 80 Jahren eine Aus-
stellung zum Ende dieses auch für Windschläg einschnei-
denden Ereignisses. Gefallene Soldaten, zivile Opfer
durch Bomben und Artilleriebeschuss, Umgekommene 
im KZ und durch Massnahmen der Euthanasie - der Krieg 
war für das Dorf eine traumatische Erfahrung in seiner Ge-
schichte.

Die Ausstellung wird am Samstag, 15.11. 2025 um 14.00 
Uhr in der Festhalle von Ortsvorsteher Martin Ockenfuß 
eröffnet, anschließend gibt Heinz Schaufler einige ein-
führende Worte. Am Sonntag, 16.11. ist die Ausstellung 
von 11 Uhr bis 18 Uhr geöffnet. 

Sie dokumentiert wie Windschläg und seine Bewohner in 
das furchtbare Kriegsgeschehen involviert waren. Soldaten-
briefe aus den Jahren 1940 bis 1945 zeigen den Stimmungs-
umschwung von anfänglichem Hurra-Patriotismus
bis zum verzweifelten Erkennen der ausweglosen Lage. Die 
Aufzeichnungen des damaligen Ortspfarrers spiegeln diese 
Entwicklung beredt wieder. Peter Heidenreich beleuchtet 
kenntnisreich die Entwicklung der militärischen Lage.
 

MGV EINTRACHT WINDSCHLÄG
Chorkonzert 2025 - Vielen Dank 
Zwei Jahre konnte der MGV sein Chorkonzert nicht in der 
Festhalle abhalten, vergangenes Wochenende war die War-
tezeit endlich vorbei. Wir haben am Samstag einen wun-
derschönen Konzertabend mit dem Männerchor unter der 
Leitung von Viktor Asberger und unseren musikalischen 
Gästen, dem Liederkranz Schutterwald und dem Bläser-
quartett BRASS'ers, in der neu renovierten Festhalle erlebt. 
Gleichzeitig haben wir 30 Jahre Dirigent Viktor Asberger 
beim MGV gefeiert. Wir bedanken uns bei allen Gästen für 
ihren Besuch, den Applaus für die Aktiven und die einzig-
artige Atmosphäre während und nach dem Konzert. Ein 
besonderes Dankeschön gilt unseren Gästen, dem Lieder-
kranz Schutterwald mit Chorleiter Stefan Jäger, der zum Ab-
schluss seines mit Terminen gut gefüllten Jubiläumsjahres 
bei uns sein Können unter Beweis gestellt hat und an die 
BRASS'ers mit einem beeindruckenden Auftritt. Beide ha-
ben unser Konzert auf ihre Art bereichert. Bei Rosalinda 
Asberger bedanken wir uns für ihre Begleitung des Männer-
chors am Klavier. Ein herzliches Dankeschön unseren Spon-
soren und Gönnern des Vereins für Ihre Unterstützung, dem 
Musikverein Windschläg für seine personelle Unterstützung 
an Abendkasse und Theke, den Frauen der Sänger im Foyer 
und in der Küche und allen Helfern vor und hinter den Ku-
lissen, die bei den Vorbereitungen und am Samstag Abend 
für einen reibungslosen Ablauf der Veranstaltung gesorgt 
haben.

TOLLE KUNST IN VIELEN FACETTEN !
Zwei Tage lang wird die Georg-Dietrich-Halle zur Kunstmei-
le.
 
Seit Monaten arbeiten Bühler Hobbykünstlerinnen und 
Hobbykünstler an Arbeiten, die sie am Samstag, den 22. 
November 2025 von 14:00 bis 21:00 Uhr und Sonntag, den 
23. November 2025 von 11:00 Uhr bis 17:00 einem breiten
Publikum präsentieren wollen. Denn die Bühler Kolpingfa-
milie erwartet als Ausrichter dieser Ausstellung wieder ei-
nen großen Zuspruch. Hier kommt jeder Kunstfreund auf 
seine Kosten. Von Steinskulpturen und Holzproduktionen 
über Acrylmalerei, Mischtechniken und Aquarelle, Raku 
, Keramikarbeiten und Collagentechnik reicht die Palette 
dessen,
was zu sehen sein wird. Gleichzeitig veranstaltet die Kol-
pingfamilie und die Guggemusik Schnoogesurrer von Bühl 
am Samstag, den 22. November ab 14:00 Uhr wieder ih-
ren beliebten Adventsmarkt rund um die Georg-Dietrich-
Halle. Viele Adventskränze, Wohnaccessoires , adventliche 
Schmuckobjekte auch als Mitbringsel oder Geschenke in 
der 
Vorweihnachtszeit runden das Angebot ab. Es lohnt sich 
also den liebevoll gestalteten Adventsmarkt zu besuchen
und im Anschluss noch etwas zu essen und heißen Glühwein 
oder Kinderpunsch zu trinken ! Es gibt auch sonst viele ku-
linarische Überraschungen. Ein großer Teil des Reinerlöses 
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NATURHEILVEREIN OBERKIRCH E.V.
Einladung zum Vortrag „Geomantie“
Der Naturheilverein Oberkirch e.V. lädt alle Interessierten 
ein zu diesem Vortrag am Dienstag, 25. November, um 19:30 
Uhr, in der Aula der August-Ganther-Schule, Schwarzwald-
str. 13, in Oberkirch. Referent: Jörg Hahn. Geomantie ist so 
alt wie die Menschheit. Schon immer suchten Menschen 
Orte der Kraft und der Heilung sowie geeignete Plätze zum 
Wohnen und um ihre Nahrung anzubauen. Dabei spielen 
die Wahrnehmung und die Anbindung an die metaphy-
sische Welt eine zentrale Rolle. In der heutigen technologi-
sierten Welt wird es zunehmend schwieriger, Orte der Ruhe, 
Erholung und Harmonie zu finden. Im Vortrag zeigt Ihnen 
Jörg Hahn die Bandbreite, die Werkzeuge und die Historie 
der Geomantie. Gäste sind wie immer herzlich willkommen. 
Kostenbeitrag: Mitglieder 6,00 €, Gäste 10,00 €.
 

IST PROSTITUTION EINE ARBEIT WIE JEDE ANDERE?
E-Learning-Kurs mit Begleitung startet am 20. Novem-
ber
Anlässlich der Ausstellung „GESICHTSLOS“ im Ritterhaus-
museum Offenburg bietet die Evangelische Erwachsenen-
bildung Ortenau in Kooperation mit der Landeszentrale für 
politische Bildung Baden-Württemberg und der Gleichstel-
lungsstelle der Stadt Offenburg einen begleiteten Online-
Kurs zum Thema Prostitution und Sexkauf an.
Unter der Leitung von Pfarrerin Claudia Roloff werden über 
vier Wochen hinweg gesellschaftliche, rechtliche und hi-
storische Aspekte der Prostitution beleuchtet und in Foren 
diskutiert. Die tutoriellen Online-Treffen finden am 20. No-
vember, 4. Dezember und 18. Dezember 2025, jeweils von 
17.30 bis 19.00 Uhr, statt. Der Kurs richtet sich besonders 
an Lehrkräfte, Sozialarbeitende und Interessierte aus Offen-
burg und dem Ortenaukreis. Kosten: 15 Euro. Infos und An-
meldung unter www.eeb-ortenau.de / Termine&Angebote

LandFrauenVerein 
Offenburg / Land, Hohberg, 

Schutterwald

Vorankündigung:
Am Dienstag, den 18. November ab 19:00 Uhr findet fol-
gender Bastelabend statt. Gabriele Allmus zeigt uns an 
diesem Abend, wie wir aus Papierstreifen 3D-Sterne falten 
können, die aussehen wie aufgeblasen...eine schöne Deko-
ration für die Adventszeit. Bitte eine Schere und einen eher 
spitzen Kugelschreiber mitbringen. Anmeldung bei Judith 
Gretenkord 0781 / 926 77 460
Veranstaltungsort: Pfarrzentrum in Durbach.

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

"BETTER IS PEACE" CHORKONZERTE 
Herzliche Einladung zu zwei ganz besonderen Chorkon-
zerten, die der Figuralchor Offenburg e. V. gemeinsam mit 
dem Ensemble Vocal Allegro de Strasbourg, der Philharmo-
nie am Forum, einem Bläserensemble aus Straßburg und 
der Solistin Luzia Ernst unter der Leitung von Werner Pfaff 
und Guillaume Frey aufführen werden.

werden die Veranstalter dieses Jahr dem Haus Fichtenhalde 
(Pädagogisch-therapeutische Jugendhilfe-Einrichtung) in 
Offenburg spenden. Erfreuen Sie sich den schönen Dingen 
und lassen Sie sich verwöhnen ! Auf Ihren Besuch und ihre 
Unterstützung freuen sich schon
jetzt die Hobbykünstler die Guggemusik Schnoogesurrer 
und die Kolpingfamilie Bühl
 

BILDUNGSZENTRUM OFFENBURG 
Herzensruhe im Advent – Der stärkende Startup im Bil-
dungszentrum Offenburg in der Vorweihnachtszeit: „In 
der Stille beginnt der Tag nicht mit einem Tun, sondern mit 
einem Sein“. Auf diesem Weg der Achtsamkeit laden wir Sie 
ein, das morgendliche Tun bewusst ruhiger zu gestalten. Im 
Raum der Stille und Meditation richtet sich der Blick auf das 
Wesentliche, gefolgt von einem gemeinsamen Frühstück, 
das Sie gestärkt in den Tag führt. Die Termine finden mitt-
wochs statt: 26.11., 3.12., 10.12. und 17.12., jeweils von 7:30 bis 
8:45 Uhr. Es wird empfohlen, alle vier Termine wahrzuneh-
men, um die Qualität der Herzensruhe in die Weihnachts-
tage mitzunehmen, eine Teilnahme an einzelnen Terminen 
ist jedoch auch möglich. Kostenfrei, Spenden für das Früh-
stück sind willkommen. BegleiterIn: Christine Kraft-Hille-
brandt und Dietmar Schimmer. Infos und Anmeldung unter 
www.bildungszentrum-offenburg.de

ADVENTSKAFFEE

S o n n t a g 3 0 . 1 1 . 2 0 2 5 ab 1 4 U h r
S F Z am Müh l b a c h

Ka f f e e u n d Ku c h e n
i n f e s t l i c h e r A tmo s p h ä r e

F r ö h l i c h e s We i h n a c h t s b i n g o
m i t k l e i n e n P r e i s e n

K l e i n e r B a s a r
v o l l e r w e i h n a c h t l i c h e r

H a n d a r b e i t e n & Ge s c h e n k i d e e n

Herzliche Einladung
zum Adventskaffee

( Vo g e s e n s t r . 1 4 a O f f e n b u r g )

B ü r g e r v e r e i n g u n g
N o r dw e s t

O f f e n b u r g e .V.

v
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Nebst “The Armed Man” von Karl Jenkins sind drei weitere 
Chorwerke auf dem Programm. Krieg, Frieden, Leid, Trauer 
und Hoffnung: Das sind die Themen.
Anlass dieser Zusammenarbeit ist das Ende des Zweiten 
Weltkriegs vor 80 Jahren.
15. November 20.00 Uhr
Evangelische Stadtkirche Offenburg
16. November 17.00 Uhr
Église Sainte Aurélie, Strasbourg
Karten:
Im Vorverkauf: 15€, Abendkasse: 20€, Reduziert: 10€
(Sparkasse OG, Buchhandlung Akzente, www.figural-
choroffenburg.de) Strasbourg: HelloAsso
 
Programm:
1. Battista Pradal (*1964): „Tutti avevano la faccia del Cristo“
2. Johann Hermann Schein (1586-1630): „Die mit Tränen 
säen“
3. John Rutter (*1945): “Lord, make me an instrument of thy 
peace”
4. Karl Jenkins (*1944): “The Armed Man: A Mass for Peace”
 
Foto: Andree Steinke

Pfarr- und Wallfahrtskirche

Offenburg-Weingarten

Freitag, 14. November 
18.30 Weingarten MESSFEIER

Samstag, 15. November 
Hl. Albert der Große
Vorabend des 33. Sonntages im Jahreskreis 
Mit Diaspora-Kollekte am in allen Gottesdiensten
18.30 OG - Kloster U.L.F.  MESSFEIER (JA) am Vor-

abend
 
Sonntag, 16. November 
33. Sonntag im Jahreskreis
Mit Diaspora-Kollekte am in allen Gottesdiensten
 9.00 Rammersweier MESSFEIER (GB)
11.00 OG - Hl. Kreuz MESSFEIER (KK)
19.00 OG - Hl. Dreifaltigkeit MESSFEIER (SM)
 
Montag, 17. November 
Hl. Gertrud von Helfta
18.30 OG - Kloster U.L.F. MESSFEIER
 
Dienstag, 18. November 
Weihetag der Basiliken St. Peter und St. Paul
18.30 OG - Hl. Kreuz MESSFEIER
 
Mittwoch, 19. November 
Hl. Elisabeth von Thüringen
18.30 OG - Kloster U.L.F. MESSFEIER
 
Donnerstag, 20. November 
18.30 OG - Hl. Dreifaltigkeit MESSFEIER
 
Freitag, 21. November 
Gedenktag Unserer lieben Frau in Jerusalem
18.30 Weingarten MESSFEIER
 
Samstag, 22. November Hl. Cäcilia
Vorabend zum Christkönigssonntag 
An diesem Wochenende und an den nachfolgenden werden 
nach den Gottesdiensten als Begleiter in der Advents- und 
Weihnachtszeit Adventskalender für fünf Euro angeboten.
18.30 OG - Kloster U.L.F.  MESSFEIER (KK) am Vor-

abend
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SONNTAG, 07.12. 2. ADVENT
10:00   Familiengottesdienst (Pfrin. E. Ahrnke)

Alle Informationen ganz aktuell unter: www.brenz-og.de 
Unser Kanal ist erreichbar unter:
https://www.youtube.com/channel/UCFfcZCDlEcVVSmz-
gyM7-Fsg

Sonntag, 23. November Christkönigssonntag
9.00 Weingarten MESSFEIER (MF)
11.00 OG - Hl. Kreuz MESSFEIER (SM)
19.00 OG - Hl. Dreifaltigkeit MESSFEIER (MF)

Namenslegende: SM: Pfarrer Dr. Stefan Meisert, KK: Pfarrer 
Karlheinz Kläger, EM: Pfarrer Eberhard Murzko, TS: Pfarrer 
Thomas Schwarz, MF: Vikar Matthias Friemel, GB: Pfarrer 
i.R. Gerhard Bernauer, KT: Pfarrer i.R. Klaus Tonka, JA: Pater 
Jegani Amirtharajan

Johannes-Brenz-Gemeinde

Offenburg-Rammersweier

FREITAG, 14.11.
19:30   GinF (Gottesdienst in neuer Form) „Die tan-

zende Pastorin“ mit Naomi Schäfer Long (Pfr. 
D. Ahrnke + Team).

SAMSTAG, 15.11.
15 – 18 Uhr   TANZWORKSHOP „Tanzen für Jesus“ mit 

Naomi Schäfer-Long im JohannesBrenz-Ge-
meindezentrum.

„Freude über Gott und das, was Christus uns bedeutet, 
setzt uns in Bewegung. Dieses Seminar richtet sich an alle, 
die in ihrem Gebetsleben neue, „bewegende“ Erfahrungen 
machen wollen und Freude haben, auch mit ihrem Körper 
zu loben und anzubeten. 
Hebräische Tänze werden geübt und Lobpreislieder in Be-
wegung gesetzt.“

Über Naomi Schäfer-Long: „Die tanzende Pastorin“ leitete 
für viele Jahre eine Ballettschule in Bonn, war für 5 Jahre Pa-
storin der EFG in Linz am Rhein. Nun ist sie oft unterwegs, 
um zu predigen oder Seminare für Anbetungstanz zu leiten. 
Sie ist verheiratet, hat 2 Söhne und 2 
Enkeltöchter.

SONNTAG, 16.11.
11:30 - 13:30 Kirche Kunterbunt in Johannes-Brenz (Pfrinnen. 
E. Ahrnke + T. Schäfer).
Gottesdienste jeweils um 10:00 Uhr:
• Erlöser (Präd. T. Schulz)
• Matthäus (Pfrin. J. Wellhöner)
• Stadtkirche (Steiger) zur Friedensdekade
KEIN Gottesdienst in Johannes-Brenz.

MITTWOCH, 19.11.
18:00   Konfi-Gottesdienst in Auferstehung 
  (Pfr. D. Ahrnke / Pfrinnen K. Bessler-Koch + 

T. Schäfer).

SAMSTAG, 22.11.
10 - 15 Uhr   Konfi-Unterricht (Pfr. D. Ahrnke + Hendrik 

Schneider).

SONNTAG, 23.11.
10:00   Gottesdienst mit Gedenken unserer Verstor-

benen (Pfr. D. Ahrnke).

DIENSTAG, 25.11.
19:30   Taizégebeit mit Bruno Litterst.

SONNTAG, 30.11. 1. ADVENT
10:00   Gottesdienst (Pfr. D. Ahrnke), im Anschluss 

KIRCHENWAHL!

Ende des redaktionellen Teils
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IMMOBILIEN

TRAUMHÄUSER 
LIVE ERLEBEN

Finden Sie Ihr Traumhaus in der FertighausWelt Schwarzwald.  
Direkt an der A5 – Ausfahrt Ettenheim | 77966 Kappel-Grafenhausen | www.fertighauswelt.de

AUCH AM
WOCHENENDE

GEÖFFNET!

BADISCHE
IMMOBILIENAGENTURBIA

Kompetent und zuverlässig.

Für Ihren Erfolg.

Jetzt kostenfreie
Bewertung & Beratung unter

07821 - 90 96 05

Christine Hugelmann & Team

www.BIA-immobilien.de

Region: Lahr | Ortenau | Breisgau

DIE EXPERTEN FÜR IMMOBILIEN

Bewertung | Verkauf | Vermietung
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Hier wohne ich – hier kaufe ich ein

von  für
Zell-Weierbach Zell-Weierbach

Privat
Anzeigen

Alltagsbetreuung gesucht
Zuverlässige und herzliche Frau für die stundenweise
Betreuung unserer Mutter (86 J.) in Zell-Weierbach gesucht.
Tätigkeitsfeld: Gesellschaft leisten, Unterstützung im
Alltag, leichte Hausarbeit.
Gerne für 2-3 Std. an einem Vormittag. Tage flexibel.
Freuen uns über Ihren Anruf unter 0171 6433000

“Better is Peace” –
Der Figuralchor Offenburg mit dem Ensemble Vocal Allegro de Strasbourg, der Phil-
harmonie am Forum und Bläsern aus Straßburg führen u.a. “The Armed Man” von
Karl Jenkins auf.
Mit Luzia Ernst (Mezzosopran), Guillaume Frey und Werner Pfaff (Leitung).
15. Nov 20h Evangelische Stadtkirche OG
16. Nov 17h Église Sainte Aurélie Strasbourg
http://www.allegro-strasbourg.org/ · www.figuralchoroffenburg.de

Ruheliebende Kindheitspädagogin sucht für sich alleine (NR, ohne HT)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine schöne

3 -4-Zimmer-Wohnungmit mehr als 65 m², bis 1100 € warm,
um sich langfristig ein gemütliches Zuhause einzurichten. Balkon/Garten und

Stellplatz gewünscht. EBK wäre vorteilhaft. Der verantwortungsvolle Umgang mit
dem anvertrauten Mietobjekt ist selbstverständlich. Tel. 0151 41849539

77654 Offenburg-
Zell-Weierbach
Hasengrund 26

Meisterbetrieb
Elektroinstallationen

Nachtstromspeicheranlagen
Kundendienst ∙ Beratung
Tel.
07 81

Anruf genügt . . .

31222

Talweg 51 · 77654 Offenburg Zell-Weierbach 
Tel. 0781/31949 · Fax 0781/39510

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Wir schützen die Natur, mach doch auch mit!
Weitere Infos und Kontakt:
bund-ortenau@bund.net

VORSICHT, Igel suchenUnterschlupf!

Rücksichtnahme undUnterstützung erforderlich

Kostenlose  
Gestaltung  
Ihrer Anzeigen inklusive

Gerne gestalten  
unsere Grafiker  
bei Buchung  
der Amtlichen 
Nachrichtenblätter 
Ihre individuelle 
Anzeige!
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Immobilien

Tipps

Veranstaltungs

Amtliche Bekanntmachungen
Zentrale Praxisfläche in der „Neuen Mitte“ zu vermieten
Neuentwicklung eines Ärzte-, Wohn- und
Geschäftshauses an der Ecke Bahnhofsstraße /
Hauptstraße in Schutterwald

Erdgeschossfläche mit ca. 210 m² und barrierefreiem Zugang,
Grundriss flexibel gestaltbar.

Für weitere Informationen scannen Sie den
QR-Code oder wenden Sie sich bitte an:
Bürgermeister Martin Holschuh
Kirchstraße 2, 77746 Schutterwald
oder per E-Mail an sekretariat@schutterwald.de,
Tel. 0781 9606-22.

Unternehmer sucht
Wohnung oder Mehrfamilienhaus

zur Investition – auch renovierungsbedürftig.

Über TMG Immobilien Offenburg
Tel.: 0176 32583542

info@bestattungen-heidenreich.de | www.bestattungen-heidenreich.de

Axel Gelszat und Familie
Weingartenstraße 74 | 77654 Offenburg
beim Stadtfriedhof Weingarten

Wir sind jeden Tag und

rund um die Uhr erreichbar

unter 0781 - 32458

Kaufe alles vom Keller bis zum Speicher
Möbel, Kleidung, Porzellan, Schallplatten, Musikinstrumente, Spielzeug,

Modellbau, Spirituosen, Entrümpelungen. Rose Adler e. K., Tel. 07221-3973903

gewerbl.

@

Ralph Röderer
Region Oberrhein

Pirminstraße 15, 77948 Friesenheim
07821 5099490

oberrhein@pflegeagentur-erni.de
www.pflegeagentur-erni.de/oberrhein

Betreuung Zuhause

In besten Händen
24
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24h Seniorenbetreuung zuhause

Neueröffnung Aromatische Auszeit imDuftraum
Tauchen Sie ein in eine Welt der Düfte und Entspannung!
Ich lade Sie herzlich ein zur feierlichen Eröffnung meines Duftraumes am
Samstag, 15. November 2025 von 12:00 bis 16:00 Uhr
Erleben Sie aromatische Highlights, entspannte Atmosphäre und kleine Überraschungen für Ihre
Sinne. Da die Parkmöglichkeiten begrenzt sind bitte zu Fuß oder mit dem Fahrrad anreisen.

Sonja Großholz, Winzerstraße 70, Fessenbach
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www.fensterbau-brettschneider.de • www.brettschneider-edelstahl.de • Tel.: 0 78 22-20 72
Carl-Benz-Straße 38-40 • D-77972 Mahlberg-Orschweier

Info Tage in unserer großen Ausstellung
Für Sie geöffnet jeden Samstag im Zeitraum
18.10.– 06.12.2025 von 11.00 -15.00 Uhr.

Energiesparen & Zuschüsse beantragen
Sie haben Fragen – wir die Antwort!

Jetzt Termin
notieren!

Herbstzeit

Haustür / Vordach
Aktion

Für Fahranfänger – Gute
Gebrauchte

gibt es bei uns!

Angebot 13.11. - 15.11.2025

Rinderbraten 100 g 2,25 €

Hirschgulasch 100 g 2,09 €

Lachsschinken 100 g 1,89 €

Bratenaufschnitt 100 g 1,99 €

Talstraße 2 ∙ 77770 Durbach ∙ Tel. 07 81 / 4 23 46

Landgasthaus

…die Badische Küche
Hauptstr. 28, 77799 Ortenberg, 0781/36711

www.krone-landgasthaus.de

Täglich ab 11.30 Uhr
durchgehend warme Küche!
Mittwochs erst ab 17 Uhr geöffnet.

Gans

W
ild

!

Auch als E-Ticket in den 
Apps DB Navigator und 
OrtenauMobil erhältlich!

Mehr Infos unter: www.ortenaulinie.de

Mit den günstigen Tagesfahrkarten der TGO bequem die 
Weihnachtsmärkte im Ortenaukreis und Straßburg besuchen: 

  Ortenaukarte ab 6,70 € (für bis zu 5 Personen lösbar)

   EUROPASS für 11,- € (gültig für 1 Person in der TGO und Straßburg) 

   EUROPASS-Family für 16,60 € (gültig für 2 Pers. / TGO + EMS) 

Tipp - Weihnachtsmärkte in 

unserer Region z.B.:

 Offenburg: 20.11. bis 23.12.2025

 Straßburg: 26.11. bis 24.12.2025

 Gengenbach: 28.11. bis 23.12.2025

Mit Bus und Bahn
in die Adventszeit!
Mit Mit Bus und BahnBus und Bahn

Ortenberger Str. 30
77654 Offenburg

Tel. 0781/9555-0
info@cas-end.de

Starten Sie sicher in den Herbst!
Spezialisiert auf Nissan-Fahrzeuge

➤ Reparaturen an allen Fabrikaten

➤ Verkauf von Neu- und
Gebrauchtfahrzeugen

Inhaber: Patrik End

WWW.DERPART.COM/RADE

Anmeldung hier im 
Derpart Reisebüro oder unter: 
off enburg@derpart.de, Tel.: 0781 924260

WEITE, WILDNIS, WUNDER – 
KANADA ERLEBEN

EINLADUNG ZUM 
THEMENABEND KANADA
25. NOVEMBER 2025 / 19.00 UHR
WINZERGENOSSENSCHAFT DURBACH
Extra für Sie vor Ort: Markus Sprengler, DERTOUR, mit 
einer faszinierenden Bilderreise durch die Weiten Kanadas.
Eintritt: 5 € inkl. Wasser, Wein & Laugengebäck (Wird an die 
DERTOUR Foundation für einen guten Zweck gespendet).

DERPART Reisebüro Rade, 
DERPART Reisevertrieb GmbH
Lange Str. 29, 77652 Off enburg


